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II . Zeittafel

28 . Juni 1914
Sonntag

Sarajevo.
Ermordung des Erzherzogs Thronfolgers Franz Ferdi¬

nand und seiner Gemahlin .

30 . Juni
Dienstag

Berlin.
Zimmermann — Swerbejew , Zimmermann

— Rumbold (Oman S . 14) : Rat an Serbien .
Wien.

Berchtold — Tschirschky (Deutsche Dokumente
Nr . 7) : Ursprung des Attentats . — — Tschirschky warnt

(Deutsche Dokumente Nr . 7) . — — Jovanovitsch —

M a c c h i o (Serbisches Blaubuch Nr . 5 , 12) : Beileidsbesuch .

Belgrad.
Gruitsch — Storck (österreichisch -ungarisches Rot¬

buch 1914 Nr . 2 , Deutsche Dokumente Nr . 12) : Aufforderung
zu Nachforschungen .

1 . Juli
Mittwoch

Wien.
Eingabe Tiszas (österreichisches Rotbuch 1919 , I , Nr . 2) :

Rat zur Vorsicht .
Paris.

Viviani — Vestnitsch (Serbisches Blaubuch Nr . 10,
13) : Rat zur Ruhe .

Belgrad.
Runderlaß Paschitschs (Serbisches Blaubuch Nr . 8) .

2 . Juli
Donnerstag

Berlin.
Kaiser Wilhelm fährt nicht nach Wien (Deutsche Doku¬

mente Nr . 6 b) .
Wien.

Tschirschky bei Kaiser Franz Joseph (Deutsche

Dokumente Nr . 9 , 11 ) . - Berchtold — Tschirschky

(österreichisches Rotbuch 1919 , I , Nr . 3) : Notwendigkeit Aai’des



Einschreitens gegen Serbien . — — Tschirschkyan Jagow
(Deutsche Dokumente Nr . 8) : Einschreiten je nach Ausfall der
Untersuchung in Sarajevo . — — Handschreiben Kaiser Franz
Josephs an Kaiser Wilhelm (österreichisches Rotbuch1919 , I , Nr . 1 , Deutsche Dokumente Nr . 13) . - Überführungder Leiche des Erzherzogs Franz Ferdinand nach Wien .

3 . Juli
Freitag

Berlin .
Zimmermann — Manneville (Französisches Gelb-buch Nr . 9) : Rat an Serbien .

4 . Juli
Sonnabend

Berlin .
Zimmermann — Swerbejew (Französisches Gelb¬buch Nr . 9) : Rat an Serbien . - Z i m me rmann — Szö -

gy6ny (österreichisches Rotbuch 1919 , I , Nr . 5) : Rat zurVorsicht .
Wien .

Handschreiben Kaiser Franz Josephs an die Minister¬
präsidenten . — — Beisetzung des Erzherzogs Franz Ferdinand .— — Tschirschkyan Jagow (Deutsche Dokumente Nr .14 a) : Einwirkung auf die Presse .

Budapest .
Ein offizielles Kommunique des Pester Lloyd erhebt Vorwürfe

gegen Serbien .
Paris .

Poincare — Szecsen (österreichisch -ungarisches Rot¬buch 1914 , Nr . 4) : Serbien sollte Entgegenkommen zeigen .
Petersburg .

Sasonow — Spalaikowitsch (Serbisches BlaubuchNr . 14) : Rat zur Ruhe .

5 . Juli
SonntagBerlin .

Szögyeny bei Kaiser Wilhelm (österreichisches Rot¬buch 1919 , I , Nr . 6) : Überreichung des Handschreibens KaiserFranz Josephs und einer Denkschrift (Deutsche DokumenteNr . 13 , 14) . — — Bethmann Hollweg und Zimmer¬mann bei Kaiser Wilhelm (Bethmann Hollweg , Betrach¬
tungen , I , S . 135) . — — Bethmann Hollweg —



Zimmermann — Szögyeny — Hoyos (österreichisches
Rotbuch 1919 I , Nr . 7) : Zusage deutscher Unterstützung .

6 . Juli
Montag

Berlin .
Abreise Kaiser Wilhelms nach Kiel . — Deutschlands

Stellungnahme zu den Wiener Vorschlägen (Deutsche Doku¬
mente Nr . 15 , 16 , 17) .

Wien .
Jovanovitsch an Paschitsch (Serbisches Blaubuch Nr .

15 , 16) : Serbische Presse . Untersuchung von Sarajevo .
London .

Rückkehr Lichnowskys . — — Grey — Lichnowsky
(Deutsche Dokumente Nr . 20 ) : Der austro -serbische Konflikt .
Die englisch -russische Marinekonvention .

Petersburg .
Sasonow — Gzernin (Französisches Gelbbuch Nr . 10) :

Warnung an Österreich -Ungarn .
Belgrad .

Kundgebungen gegen Österreich -Ungarn .

7 . Juli
Dienstag

Kaiser Wilhelm schifft sich in Kiel zur Nordlandreise ein .
Wien .

Tschirschky bei Berchtold und Tisza (Deutsche
Dokumente Nr . 18 ) : Das Vorgehen gegen Serbien . — — Mi¬
nisterrat (Österreichisches Rotbuch 1919,1 , Nr . 8,9 , Deutsche
Dokumente Nr . 19) : Das Vorgehen gegen Serbien . — — Mit¬

teilung der russischen Botschaft an die Neue Freie Presse (Deutsche
Dokumente Nr . 27) .

8 . Juli
Mittwoch

Wien .
Berchtold — Tschirschky (Deutsche Dokumente

Nr . 19 , Österreichisches Rotbuch 1919,1,Nr . lO , 11 ) : Der Minister¬
rat vom 7 . Juli . Deutschlands Stellungnahme zum österreichisch¬

ungarischen Vorgehen .
Budapest .

Rede T i s z a s im Abgeordnetenhaus . - Eingabe T i s z a s

(Österreichisches Rotbuch 1919 , I , Nr . 12) : Mahnung zur Vorsicht .



Belgrad .
Paschitsch — Griesinger (Deutsche Dokumente

Nr . 32) : Geplante Maßnahmen .

9 . Juli
Donnerstag

Berlin .
Rückkehr Jagows vom Urlaub . — — Jagow — Szö -

g y e n y (Deutsche Dokumente Nr . 23 , österreichisches Rot¬
buch 1919 , I , Nr . 13 ) : Rasches Handeln erscheint geboten .

Wien .
Berchtold bei Kaiser Franz Joseph (Deutsche

Dokumente Nr . 29) .
London .

Grey — Lichnowsky (Deutsche Dokumente Nr . 30) :
Die englisch -russische Marinekonvention .

10 . Juli
Freitag

Wien .
Conrad v . Hötzendorff an Berchtold (öster¬

reichisches Rotbuch 1919 , I , Nr . 14) : Rat zu überraschendem
Vorgehen . - Berchtold — Tschirschky (Deutsche
Dokumente Nr . 29) : Forderungen an Serbien .

Belgrad .
Neuerliche Kundgebungen gegen Österreich -Ungarn . — —

Tod des russischen Gesandten Hartwig .

11 . Juli
Sonnabend

Berlin .
Generalstabschef v . Moltke reist nach Karlsbad . - Jagowan Tschirschky (Deutsche Dokumente Nr . 31 ) : Keine

Stellungnahme zu den Wiener Forderungen an Serbien .
Wien .

Der Kriegsminister geht auf Urlaub . — — Berchtold —
Tschirschky (Untersuchungsausschuß , Beilage 1 , S . 119) :
Das Vorgehen gegen Serbien .

12 . Juli
Sonntag

Berlin .
Jagow an Lichnowsky (Deutsche Dokumente Nr . 36) :

Lokalisierung des austro -serbischen Konflikts .



Rom.
San Giuliano — Flotow (Deutsche Dokumente

Nr . 38) : Rat an Serbien .

13 . Juli
Montag

Wien.
v . W i e s n e r berichtet über die Untersuchung in Sarajewo

(österreichisches Rotbuch 1919 , I , Nr . 17 ) . ;
Petersburg.

Pourtalfes über die Beurteilung des Attentats (Deutsche
Dokumente Nr . 53) .

14 . Juli
Dienstag

Berlin.
Kaiser Wilhelm aus Baiholm an Kaiser Franz Jo¬

seph (Deutsche Dokumente Nr . 26 ) . - Jagow — Jova -
n o v i t s c h (Serbisches Blaubuch Nr . 19) : Rat an Serbien . -
J a g o w nach Rom und Bukarest (Deutsche Dokumente
Nr . 44) : Lokalisierung des austro -serbischen Konflikts . — —
Deutsch - türkisches Bündnis abgelehnt (Deutsche Dokumente
Nr . 45) .

Wien.
Ministerbesprechung (österreichisches Rotbuch 1919

I , Nr . 19) : Die Note an Serbien . — — Tisza — Tschirsch -
ky (Deutsche Dokumente Nr . 49) : Die Notwendigkeit eines
Krieges gegen Serbien . - Berchtold — Tschirschky
(Deutsche Dokumente Nr . 50 , österreichisches Rotbuch 1919 , I ,
Nr . 21 ) : Die Note an Serbien .

Rom.
San Giuliano gegen die Wiener Forderungen (Deutsche

Dokumente Nr . 42 , 64) . — — Merey empfiehlt , Italien nicht
zu unterrichten (österreichisches Rotbuch 1919 , I , Nr . 20) .

Belgrad.
Runderlasse Paschitschs (Serbisches Blaubuch Nr . 20, 21 ) .

15 . Juli
Mittwoch

Berlin.
Jagow an Tschirschky (Deutsche Dokumente Nr . 46) :

Notwendigkeit der Verständigung Österreich -Ungarns mit Italien .
— — Jagow an Ballin (Deutsche Dokumente Nr . 56) :
Die englisch -russische Marinekonvention ,



Wien .
Berchtold an Szögyeny (österreichisches Rotbuch

1919 , I , Nr . 21 ) : Die Aktion gegen Serbien .
Budapest .

Rede T i s z a s im Abgeordnetenhaus : Warnung an Serbien .
Rom .

San Giuliano - Flotow (Deutsche Dokumente Nr . 51 ) :
Italien wünscht , daß Österreich -Ungarn sich mäßige .

London .
Lichnowskyan Jagow (Deutsche Dokumente Nr . 52) :

Englands Stellungnahme zum austro -serbischen Konflikt .
Paris .

Poincare reist nach Petersburg ab .

16. Juli
Donnerstag

Berlin .
Bethmann Hollweg an den Statthalter in Elsaß -

Lothringen (Deutsche Dokumente Nr .
'58) : Schonung des französi¬

schen Nationalgefühls . — — Jagow — Jovanovitsch
(Serbisches Blaubuch Nr . 26) : Rat an Serbien . — — Jagow
— Szögyeny (österreichisches Rotbuch 1919 , I , Nr . 23 ) :
Die Aktion gegen Serbien .

Rom .
Italienische Befürchtungen (Deutsche Dokumente Nr . 73) .

Paris .
Poincare schifft sich in Dünkirchen nach Petersburg ein .

17. Juli
Freitag

Berlin .
Jagow an Tschirschky (Deutsche Dokumente Nr . 61 ) :

Wohin führt der Weg ? — — Waldersee an Jagow
(Deutsche Dokumente Nr . 74) : Alles bereit .

Wien .
Der Generalstabschef geht auf Urlaub . — — Berchtold

— Stollberg (Deutsche Dokumente Nr . 65 , 87) : Die Note
an Serbien .

Rom .
SanGiuliano - Flotow (Deutsche Dokumente Nr . 60) :

Stellung Italiens und Rumäniens zur austro -serbischen Frage .
- SanGiuliano — Merey (Serbisches Blaubuch Nr . 28) :
Italiens Haltung zur austro -serbischen Frage .
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18 . Juli

Berlin.
Sonnabend

JagowanTschirschky (Deutsche Dokumente Nr . 68) :
Notwendigkeit der Verständigung mit Italien . — — Jagow
an Lichnowsky (Deutsche Dokumente Nr . 72 ) : Der austro -
serbische Konflikt . „Ich will keinen Präventivkrieg .

“ — —
Bericht des bayerischen Legationsrats v . Schoen (Deutsche
Dokumente , Anhang IV , Nr . 2) .

Petersburg.
Sasonow — Pourtalfes (Deutsche Dokumente Nr . 120,

Österreichisches Rotbuch 1919 , I , Nr . 25 , Oman S . 35) : Beun¬
ruhigung wegen Serbien . — — Sasonow — Szapary
(österreichisches Rotbuch 1919 , I , Nr . 25) : Belastung Serbiens .
- BuchanananGrey (Oman , S . 18) : Rußland duldet kein
Ultimatum an Serbien . - Spalaikowitsch an Paschitsch
(Serbisches Blaubuch Nr . 29 ) : Sasonow über die Wiener Presse .

19 . Juli

Berlin.
So""ta«

Kaiser Wilhelm befiehlt Zusammenhalten j?der Flotte
und wünscht , daß die Hamburg -Amerika -Linie und der Nord¬
deutsche Lloyd gewarnt werden (Deutsche Dokumente Nr . 80 ,
82) . — — Die Norddeutsche Allgemeine Zeitung befürwortet
offiziös die Lokalisierung des austro -serbischen Konflikts . — —
Jagow an Tschirschky (Deutsche Dokumente Nr . 77 ) :
Bitte um Mitteilung der Note an Serbien nach Berlin .

Wien.
Ministerrat (österreichisches Rotbuch 1919 , I , Nr . 26) :

Wortlaut der Note an Serbien . Kein Gebietserwerb .
Rom.

F 1 o t o w an Jagow (Deutsche Dokumente Nr . 78) : Italien
beunruhigt .

London.
Lichnowsky — Benckendorff (Deutsche Doku¬

mente Nr . 85) : Petersburg friedfertig .
Belgrad.

Runderlaß Paschitschs (Serbisches Blaubuch Nr . 30 , Deutsche
Dokumente Nr . 86) .

20. Juli

Berlin.
M° ” ta8

Jagow an Tschirschky (Deutsche Dokumente Nr . 83) :
Bitte um Mitteilung der Note an Serbien nach Berlin . — —

13*
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Jagow — Jovanovitsch (Deutsche Dokumente Nr . 86 , 91 ,
Französisches Gelbbuch Nr . 15) : Warnung an Serbien . — —
Bethmann Hollweg an Kaiser Wilhelm (Deutsche
Dokumente Nr . 84 ) : Verhalten des Kronprinzen .

Wien .
Berchtold — Tschirschky (Deutsche Dokumente

Nr . 94 , 104 , österreichisches Rotbuch 1919 , I , Nr . 35) : Verständi¬
gung mit Italien . - Der russische Botschafter Schebeko geht
auf Urlaub . - Absendung der Note an Serbien (öster¬
reichisches Rotbuch 1919 , I , Nr . 27 , 28) : Nur die vollständige
Annahme aller Forderungen kann genügen .

London .
Grey — Lichnowsky (Deutsche Dokumente Nr . 92,

Englisches Blaubuch Nr . 1 , Französisches Gelbbuch Nr . 19 ) : Der
austro -serbische Konflikt . - Grey anBuchanan (Oman
S . 18 ) : österreichisch -russische Verständigung über den austro -
serbischen Konflikt .

Petersburg .
Paleologue beim Zaren (Paleologue S . 232) : Gefahr

eines Krieges mit Deutschland . - Poincare trifft in Kronstadt
ein und wird dort vom Zaren empfangen .

21 . Juli
Dienstag

Berlin .
Kaiser Wilhelm befiehlt dem Kronprinzen Zurück¬

haltung (Deutsche Dokumente Nr . 105) . — — Bethmann
Hollweg an Jagow (Deutsche Dokumente Nr . 101 ) : Be¬
denken gegen den Befehl des Kaisers , die Flotte zusammenzu¬
halten . - Jagow — Bronewsky (Französisches Gelb¬
buch Nr . 15) : Keine Kenntnis der Note an Serbien . — — Ja¬
gow — Szögyeny (österreichisches Rotbuch 1919,1 , Nr . 41 ) :
Für eine Verständigung mit Italien . Anfrage nach den Wiener
Absichten gegenüber Serbien . — — Szögyeny — Berch¬
told (österreichisches Rotbuch 1919 , I , Nr . 39 , 41 ) : Bitte , die
Note an Serbien der deutschen Regierung schon vor dem 24 . Juli
mitteilen zu dürfen . - Jagow — Rumbold (Englisches
Blaubuch Nr . 2) : Für Lokalisierung des austro -serbischen Kon¬
flikts . — — Bethmann Hollweg nach Petersburg , Paris
und London (Deutsche Dokumente Nr . 100) : Deutschlands
Stellungnahme zur österreichisch -ungarischen Demarche in Bel¬
grad . Vorschlag der Lokalisierung des Konflikts .
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Wien .
Kaiser Franz Joseph genehmigt die Note an Serbien

(österreichischesRotbuch 1919,1,Nr . 46) . - Berchtold —

Tschirschky (österreichisches Rotbuch 1919 , I , Nr . 44) :
Die Haltung Italiens . - Berchtold an Merey (öster¬
reichisches Rotbuch 1919 , I , Nr . 42 ) : Die Kompensationsfrage
soll nicht berührt werden . — — Tschirschky meldet , die

Note werde am 23 . Juli in Belgrad übergeben , und reicht abends

den Wortlaut ein (Deutsche Dokumente Nr . 103 , 106) .
Rom .

Sa nGiuliano — Merey (österreichisches Rotbuch 1919,
I , Nr . 43) : Italien gegen österreichisch -ungarische Annexionen .

London .
Grey — Mensdorff (Französisches Gelbbuch Nr . 19) :

Rat zur Mäßigung . - Grey — P . Cambon (Französisches
Gelbbuch Nr . 19) : Der austro -serbische Konflikt .

Petersburg .
Poincare in Petersburg . Besuch in Peterhof . Empfang des

di plomatischen Korps im Winterpalast (Paleologue S . 237) . -

Poincare — Szapary (österreichisches Rotbuch 1919 , I ,
Nr . 45 , Deutsche Dokumente Nr . 134 , Paleologue S . 238, Poincare ,
a . a . O . , S . 207) : Warnung vor einem Vorgehen gegen Serbien,
— — Sasonow — Pourtales (Deutsche Dokumente
Nr . 120) : Beschuldigungen gegen Österreich -Ungarn .

Belgrad .
G ie s 1 an Berchtold (österreichisches Rotbuch 1919 , I ,

Nr . 37) : Das Verhältnis zu Serbien unhaltbar .

22 . Juli
Mittwoch

Berlin .
Der Admiraistab bittet um Benachrichtigung bei

Kriegsgefahr mit England . J agow und Bethmann Holl¬

weg glauben nicht an eine rasche Krise und halten eine Rück¬

berufung der Flotte für verfehlt (Deutsche Dokumente Nr . 111 ,
115 , 116) . — — (Nachmittags .) Eintreffen der österreichisch¬

ungarischen Note an Serbien (Deutsche Dokumente Nr . 106) .
— — (Abends .) Jagow — Szögyeny (österreichisches

Rotbuch 1919, II , Nr . 6 , Jagow , Ursachen , S . 109 , Untersuchungs¬
ausschuß , Beilage 1 , S . 30) : Beurteilung der Note an Serbien .

Wien .
Dum aine — Macchio (österreichisches Rotbuch 1919,

I , Nr . 53 , Deutsche Dokumente Nr . 131 , Französisches Gelbbuch

Nr . 17 , 20) : Die Gefahren eines Krieges mit Serbien . - Berch -
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told an Merey (österreichisches Rotbuch 1919 , I , Nr . 49) : Artder Mitteilung der österreichisch -ungarischen Note in Rom . -Dumaine — Jovanovitsch (Französisches GelbbuchNr . 18) : Serbien zum Nachgeben geneigt .London .
Benckendorff an Sasonow (Prawda Nr . 7 vom 9 . März1919) : Grey wieder sehr beunruhigt . - LichnowskyanJago w (Deutsche Dokumente Nr . 118,121 ) : Englands Stellung¬nahme zum austro -serbischen Konflikt . — — P . Cambon —

Boschköwitsch (Französisches Gelbbuch Nr . 19) : Serbische
Besorgnisse .

Petersburg .
Frühstück zu Ehren Poincares in Peterhof (PaleologueS . 241 ) . - Kriegsprophezeihungen der Großfürstin Anastasia

Paleologue S . 242) .
23 . Juli

DonnerstagBerlin .”’

Bethmann Hollweg an Kaiser Wilhelm (DeutscheDokumente Nr . 125) : Bestreben , den austro -serbischen Konfliktzu lokalisieren . Warnung vor Rückberufen der Flotte . - Jagownach London und Paris (Deutsche Dokumente Nr . 126) : Deraustro -serbische Konflikt sei eine interne Angelegenheit der
Beteiligten .

Rom .
Unzureichende Mitteilung der österreichisch - ungarischenNote (Deutsche Dokumente Nr . 136) .London .
Grey — Mensdorff (österreichisches Rotbuch 1919, I ,Nr . 59 , Englisches Blaubuch Nr . 3) : Inhalt der Note an Serbien .Bedenken Greys . — — Grey — Benckendorff (OmanS . 18) : Grey besorgt , empfiehlt österreichisch -russische Ver¬ständigung und Rat zum Nachgeben nach Belgrad . —- — Ni -colson —• Boschkowitsch (Englisches Blaubuch Nr . 30) :Rat zur Versöhnlichkeit . — — Ballin — Haldane —

Grey (Deutsche Dokumente Nr . 254) : Englisch -russischeMarinekonvention . - r Parade der gesamten englischen Schlacht¬flotte vom 23 . bis 25 . Juli .
Petersburg .

Sasonow — Viviani (Französisches Gelbbuch Nr . 22) :Demarche des Dreiverbandes in Wien . — — Trinksprüche desZaren und Poincares (Paleologue S . 243) . Abreise Poin¬cares . - Der Zar und Paleologue (Paleologue S . 245) :Besorgnisse .
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Belgrad.
(5 Uhr nachmittags .) M i n i s t e r r a t (österreichisches

Rotbuch 1919, I , Nr . 67 , Deutsche Dokumente Nr . 176) . — —

(6 Uhr nachmittags .) Überreichung der österreichisch -ungarischen
Note (Deutsche Dokumente Nr . 139 , 176 , österreichisches

Rotbuch 1919, I , Nr . 65 , 67 , Russisches Orangebuch Nr . 1 ) . -

Rundtelegramm (Serbisches Blaubuch Nr . 33 ) : Note unannehmbar .

24. Juli
Freitag

Berlin
Jagow — Bollati (Deutsche Dokumente Nr . 150 , öster¬

reichisches Rotbuch 1919 , II , Nr . 31 ) : Haltung Italiens . — —

Zimmer mann nach Paris , London und Petersburg (Deutsche

Dokumente Nr . 153) : Die Verdächtigungen J . Cambons . — —

(Abends .) Jagow — J . Cambon (Französisches Gelbbuch

Nr . 30) : Die Note an Serbien .
Wien.

Veröffentlichung der österreichisch -ungarischen Note an Ser¬

bien . — — B e r c h t o 1 d nach B e 1 g r a d (österreichisches

Rotbuch 1919, II , Nr . 1 ) : Nur völlige Annahme aller Forderungen

kann befriedigen . - (Vormittags .) Berchtold — Kuda -

s c h e w (Deutsche Dokumente Nr . 155 , österreichisches Rot¬

buch 1919, II , Nr . 23 , Englisches Blaubuch Nr . 7 , Serbisches

Blaubuch Nr . 52) : Ziele der Aktion gegen Serbien . Kein Ge¬

bietserwerb . - Berchtold nach London (österreichisches

Rotbuch 1919, II , Nr . 13 , Englisches Blaubuch Nr . 14) : Feind¬

seligkeiten gegen Serbien beginnen noch nicht mit Ablauf der

Frist . — — T i s z a und Conrad fordern sofortige Mobil¬

machung bei Ablauf der Frist (Österreichisches Rotbuch 1919 ,

II , Nr . 21 , 22) .
Rom .

( 10% Uhr vormittags .) Mitteilung der österreichisch -ungari¬

schen Note (Österreichisches Rotbuch 1919 , II , Nr . 8) . — —

Salandra — San Giuliano — Flotow (Deutsche

Dokumente Nr . 156 , 168 , 244) : Mißbilligung der Note .

London .
Grey — Mensdorff (österreichisches Rotbuch l919 , II ,

Nr . 14 , Englisches Blaubuch Nr . 5 , Französisches Gelbbuch Nr . 34) :

Mitteilung der Note . Greys Bedenken .- - Grey — P . Cam¬

bon Englisches Blaubuch Nr . 10, Französisches Gelbbuch Nr . 32) :

Grey wünscht Vermittlung zwischen Wien und Petersburg ,

Cambon Intervention zwischen Wien und Belgrad . — — Grey

— Lichnow s k y (Deutsche Dokumente Nr . 157 , Englisches

It
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Blaubuch Nr . 9 , 11 , österreichisches Rotbuch ' 1919, II , Nr . 15 ,Französisches Gelbbuch Nr . 37) : Lokalisierung , Vermittlung ,Fristverlängerung . — — G r e y nach Belgrad (EnglischesBlaubuch Nr . 12, Oman S . 40) : Serbien möge guten Willen zeigen .- Benckendorff — Lichnowsky (Deutsche Doku¬mente Nr . 152) : Der russische Botschafter findet die WienerForderungen unannehmbar . - Die Demobilmachungder Flotte wird auf Befehl des ersten Lords der Admiralitäteingestellt (Französisches Gelbbuch Nr . 66) .Paris.
( 10y2 Uhr vormittags .) Bienvenu - Martin —S z e c s e n (österreichischesRotbuch 1919 , II , Nr . 8 , FranzösischesGelbbuch Nr . 25) : Mitteilung der Note . — — Szecsen —Berthelot (Französisches Gelbbuch Nr . 25) : Mißbilligungder Note . - Vestnitsch — Berthelot (FranzösischesGelbbuch Nr . 26, österreichisches Rotbuch 1919, II , Nr . 11 ) :Rat an Serbien . — — (5 Uhr nachmittags .) Bienvenu -Martin — Schoen (Deutsche Dokumente Nr . 154 , 292,österreichisches Rotbuch 1919 , II , Nr . 11 , Französisches GelbbuchNr . 28 , Russisches Orangebuch Nr . 8) : Der deutsche Lokali¬sierungsvorschlag . - V i v i a n i (aus dem Golf von Finnland )nach London und Petersburg : Der Dreiverband solle sich für eineVerlängerung der Serbien gestellten Frist und für eine inter¬nationale Prüfung der österreichisch -ungarischen Beschwerdeneinsetzen (Poincare , a . a . O . , S . 213) .

Petersburg .
( 10 Uhr vormittags .) Sasonow — Szapary (DeutscheDokumente Nr . 148 , österreichisches Rotbuch 1919 , II , Nr . 16,17, 18 , Französisches Gelbbuch Nr . 31 ) : Mitteilung der Note ,die als unannehmbar bezeichnet wird . - ( 12)4 — 3 Uhr mittags .)Sasonow - Paleologue — Buchanan (EnglischesBlaubuch Nr . 6 , Paleologue S . 247) : Mobilmachung in Aussichtgenommen . Bedingungslose Unterstützung Frankreichs . Bitteum englische Solidaritätserklärung . — — (Nachmittags .) Fünf¬stündiger Ministerrat (Deutsche Dokumente Nr . 205) :Rußlands innere Lage gestattet den Krieg . Das Heer ist bereit .— — Amtliches Kommunique (österreichisch -ungarisches Rot¬buch 1914 Nr . 15 , Russisches Orangebuch Nr . 10) : Rußlandkann nicht gleichgültig bleiben . — — Sasonow nach Wies(Russisches Orangebuch Nr . 4) : Bitte um Verlängerung der Serbiengestellten Frist . — — Sasonow nach London , Berlin , Romund Paris (Russisches Orangebuch Nr . 5) : Bitte die Fristver¬längerung zu befürworten . - Sasonow — Spalaiko -witsch (Serbisches Blaubuch Nr . 36 , Nowoje Wremja vom23 . Dezember 1914 ) : Rußland werde keine aggressive Handlung



gegen Serbien zulassen . — Sasonow — Pourtales
(Deutsche Dokumente Nr . 160 , 204 , österreichisches Rotbuch
1919 , II , Nr . 19 , Französisches Gelbbuch Nr . 38 , Paleologue
S . 248) : Deutscher Lokalisierungsvorschlag . Rußland wünscht
Europäisierung des Konflikts . Serbiens Vernichtung bedeutet
Krieg . - Sasonow — Paleologue (Paleologue S . 248) :
Französische Verdächtigung Deutschlands . Zurückziehung der
Guthaben bei deutschen Banken .

Belgrad.
(5 Uhr vormittags .) Rückkehr Paschitschs von der Wahl-

reise . - Paschitsch — Strandtmann (Serbisches
Blaubuch Nr . 34 , Russisches Orangebuch Nr . 9) : Anrufung der
Mächte und nötigenfalls Krieg . — — Paschitsch —
Crackanthorpe (Serbisches Blaubuch Nr . 35 , Englisches
Blaubuch Nr . 8 , Oman S . 27) : Die Forderungen unannehmbar .
Bitte um englische Intervention . — — ( 10 Uhr vormittags .)
( 1 .) Ministerrat (Deutsche Dokumente Nr . 37 , österreichi¬

sches Rotbuch 1919 , II , Nr . 3 , 4) : Keine bindenden Beschlüsse .
- Der Prinzregent an den Zaren (Serbisches Blau¬
buch Nr . 37 , Russisches Orangebuch Nr . 6) : Bitte um Rußlands
Hilfe . — — Der Prinzregent an König Victor Erna -
nuel von Italien (Deutsche Dokumente Nr . 158) : Bitte um
Schutz der Dynastie . — — (Abends .) (2 .) M i n i s t e r r a t
(österreichisches Rotbuch 1919 , II , Nr . 24 ) . — — Beginn der
Mobilmachung (Deutsche Dokumente Nr . 158 , österreichi¬
sches Rotbuch 1919 , II , Nr . 22 ) .

25 . Juli
Sonnabend

Berlin.
Kaiser Wilhelm bricht auf Grund der Nachricht von der

serbischen Mobilmachung die Nordlandreise ab . Er befiehlt
die Heimreise der Flotte (Deutsche Dokumente Nr . 174 , 175,
231 ) . - Generalstabschef v . Moltke kehrt aus Karlsbad zurück .
— — Bronewski an Jagow (Deutsche Dokumente Nr .
172) : Bitte , die Fristverlängerung zu befürworten . - Zim¬
mermann — Szögyeny (österreichisches Rotbuch 1919 ,
II , Nr . 33 ) : Frankreich friedfertig . — — Szögyeny an
Berchtold (österreichisches Rotbuch 1919 , II , Nr . 32) :
Berlin erwarte bei ungenügender serbischer Antwort sofortigen
Beginn der Operationen . — — Der englische DoppelVorschlag
betreffend Fristverlängerung und Vermittlung
nach Wien weitergegeben (Deutsche Dokumente Nr . 164 , 171 ,

Englisches Blaubuch Nr . 18 , Französisches Gelbbuch Nr . 41 ) . -



(Vormittags .) Jagow — Rumbold (Englisches Blaubuch
Nr . 18 , Französisches Gelbbuch Nr . 41 ) : Für Lokalisierung , zur
Vermittlung zwischen Wien und Petersburg bereit . - Jagow
nach London (Deutsche . Dokumente Nr . 192) : Bereitschaft
zur Vermittlung zwischen Wien und Petersburg . — — (Nach¬
mittags .) Jagow — Bronewsky (Russisches OrangebuchNr . 14 , Französisches Gelbbuch Nr . 43) : Bereitschaft , die Frist¬
verlängerung zu befürworten , — — Bethmann Hollwegan Kaiser Wilhelm (Deutsche Dokumente Nr . 182 ) : Bedenken
gegen Heimberufung der Flotte . — — (Abends .) Beim General¬
stabschef angesagte militärische Besprechung der Lage fällt aus .— — (Nachts .) Weitergabe der englischen Bitte , die ser¬
bische Antwortnote anzunehmen , nach Wien
(Deutsche Dokumente Nr . 186) .

Wien.
Berchtold fährt zu Kaiser Franz Joseph nach Ischl . — —

Macchio — Kudaschew (österreichisches Rotbuch 1919 ,II , Nr . 27— 30 , 39 , Russisches Orangebuch Nr . 11 , 12 , Deutsche
Dokumente Nr . 178 , Französisches Gelbbuch Nr . 45) : Ablehnungder russischen Bitte um Fristverlängerung . — — Erklärung der
italienischen Regierung über ihre Haltung (Österreichisches Rot¬
buch 1919, II , Nr . 46 , 51 , Deutsche Dokumente Nr . 212) . — —
Macchio — Tschirschky (Deutsche Dokumente Nr . 187 ) :
Vorstellungen wegen der Art der Mitteilung der Note in Rom .— — Berchtold nach Petersburg (österreichisches
Rotbuch 1919 , II , Nr . 38 , 40) : Erläuterungen zu Punkt 5
der Note . Das Moment des territorialen Desinteressements ist
nicht zu berühren . - Abbruch der diplomatischen Beziehungenzu Serbien (österreichisches Rotbuch Nr . 1919 , II , 25 , 26) . -
Berchtold an Szapary (österreichisches Rotbuch 1919 , II ,Nr . 42) : Die grundsätzliche Bedeutung des austro -serbischen
Konflikts . — — Versendung des Dossiers (österreichisches
Rotbuch 1919 , II , Nr . 48) . - (9 % Uhr abends .) Teil¬
mobilmachung gegen Serbien .

Rom .
Das Ministerium des Äußeren mißbilligt die Note an Serbien

( Französisches Gelbbuch Nr . 56) . - Italien behält sich freie
Hand vor und deutet Kompensationsansprüche an (österreichi¬
sches Rotbuch 1919 , II , Nr . 50) . — — Merey rät , alle Kom¬
pensationsforderungen abzuweisen (Österreichisches Rotbuch 1919 ,II , Nr . 50) . — — Russischer Antrag , die Fristverlängerung zu
befürworten (Französisches Gelbbuch Nr . 44 , Englisches BlaubuchNr . 40) .



London .
Grey - Mensdorff (Englisches Blaubuch Nr . 14) :

Keine sofortigen Operationen gegen Serbien bei Ablauf der Frist .
Grey teilt dies nach Paris und Petersburg mit . - (1 .) Grey —
Benckendorff (Russisches Orangebuch Nr . 16, Englisches
Blaubuch Nr . 13) : Bitte , die Fristverlängerung zu befürworten .
Grey an Bunsen (Englisches Blaubuch Nr . 26 , Französisches Gelb¬
buch Nr . 40) . — — Grey nach Petersburg (Englisches Blaubuch
Nr . 24) : Serbien für England kein Kriegsgrund . Vermittlung
der Mächte , sobald Österreich -Ungarn und Rußland mobilisieren .
- Grey — Lichnowsky (Deutsche Dokumente Nr . 180 ,
Englisches Blaubuch Nr . 25, Russisches Orangebuch Nr . 20, 22) :
Vermittlung der vier Mächte zwischen Wien und Peters¬
burg . — - (2 .) Grey — Benckendorff (Russisches Orange¬
buch Nr . 20 , 22) : Vermittlung der Mächte unter Voraussetzung ,
daß Deutschland nicht mobilisiere .

Paris .
Poincare und V i v i a n i aus Stockholm abberufen

(Bericht an den französischen Senat , 704/1919, S . 8) . — —
Schoen — Berthelot (Deutsche Dokumente Nr . 170,
Französisches Gelbbuch Nr . 36 , Russisches Orangebuch Nr . 19) :
Mißdeutungen des deutschen Lokalisierungsvorschlags . — —
Bienvenu - Martin nach Wien (Französisches Gelbbuch
Nr . 39 , Russisches Orangebuch Nr . 15) : Empfehlung der Frist¬

verlängerung . — — Bienvenu - Martin — Bertie

(Englisches Blaubuch Nr . 16, Französisches Gelbbuch Nr . 50) :
Der englische Vermittlungsvorschlag .

Petersburg .
Sasonow — Buchanan (Englisches Blaubuch Nr . 17) :

Keine Operationen gegen Serbien bei Ablauf der Frist . — —

Truppenbesichtigungen des Zaren in Krasnoje Selo . — —

(Mittags .) Ministerrat unter Vorsitz des Zaren (Französisches
Gelbbuch Nr . 50 , Bericht an den französischen Senat , 704/1919,
S . 39 , 127 , Paleologue S . 250 , österreichisches Rotbuch 1919 , II ,
Nr . 37 , 41 ) : Teilmobilmachung in vier Bezirken ( 13 Korps) gegen
Österreich -Ungarn , geheime Maßnahmen in drei Bezirken gegen
Deutschland beschlossen . - Paleologue — Suchom -

linow (Bericht an den französischen Senat , 704/1919, S . 39,
127) : Mitteilung der Mobilmachungsbeschlüsse an den französi¬

schen Botschafter . - Abbruch aller Truppenübungen . Vor¬

zeitige Beförderung der Kriegsschüler zu Offizieren . — (3 Uhr

nachmittags .) Sasonow — Buchanan — Paleolo g u e

(Englisches Blaubuch Nr . 17 , Französisches Gelbbuch Nr . 38 , Paleo¬

logue S . 250) : Ratschläge an Serbien als verspätet abgelehnt .

Teilmobilmachung gegen Österreich -Ungarn . Rußland zur An-



nähme einer Vermittlung bereit , wenn Serbien an die Mächte
appelliert . Buchanan warnt vor militärischen Maßnahmen
gegen Deutschland . Sasonow beruft sich auf Frankreichs Unter¬stützung . - Sasonow an Benckendorff (Russisches
Orangebuch Nr . 17) : Bitte um Englands Unterstützung . — —Sasonow rät Serbien , Englands Vermittlung anzurufen
(Französisches Gelbbuch Nr . 50 , 53 , Paleologue S . 251 ) . — —Sasonow — Carlotti (österreichisches Rotbuch 1919 , II ,Nr . 41 , Deutsche Dokumente Nr . 190 , Französisches GelbbuchNr . 52) : Wunsch einer friedlichen Lösung . - Pourtalös trittden Verdächtigungen Paleologues entgegen (Deutsche Doku¬mente Nr . 215 , Russisches Orangebuch Nr . 18) . — — (7 Uhrabends .) Abschied I s w o 1 s k i s von Paleologue (Paleo¬logue S . 351 ) : „Diesmal ist es Krieg !“ — — (8 % Uhr abends .)Berufung des französischen Militärattaches zum Kriegsrat nachZarskoje Selo (Paleologue S . 351 ) .

Belgrad.
Eintreffen des stellvertretenden französischen Gesandten Boppe ,- Ministerrat (österreichisches Rotbuch 1919, II , Nr . 24,Englisches Blaubuch Nr . 21) . — — Mitteilung des Inhaltsder Antwortnote an den französischen Gesandten , denrussischen und englischen Geschäftsträger (Serbisches BlaubuchNr . 38 , Französisches Gelbbuch Nr . 46 , Englisches BlaubuchNr . 21 ) . — — Der englische Geschäftsträger siehtdavon ab , Greys Ratschläge zu übermitteln , da die VertreterFrankreichs und Rußlands ohne Instruktionen sind (EnglischesBlaubuch Nr . 22 ) . — — (3 Uhr nachmittags .) Serbische

Mobilmachung bekanntgegeben (österreichisches Rotbuch1919 , II , Nr . 26 , Deutsche Dokumente Nr . 188 , Englisches Blau¬buch Nr . 32 , Serbisches Blaubuch Nr . 41 ) . — — (6 Uhr nach¬mittags . ) Überreichung der serbischen Antwort¬note (Österreichisches Rotbuch 1919 , II , Nr . 25,26,46 , SerbischesBlaubuch Nr . 39 , 41 ) . - (6 )4 Uhr nachmittags .) Abbruchder diplomatischenBeziehungen und Abreise Giesls(Deutsche Dokumente Nr . 188 , Serbisches Blaubuch Nr . 41 ) . -Die serbische Regierung verlegt ihren Sitz nach N i s c h .

26 . Juli
SonntagBerlin.

Eingang der Meldung des Militärbevollmächtigten in Peters¬burg über Mobilmachungsvorbereitungen (Deutsche DokumenteNr . 194) . — — Bethmann Hollweg an Kaiser Wil¬helm (Deutsche Dokumente Nr . 197) : Lokalisierung des Kon-



flikts . — — Bethmann Hollweg nach Petersburg
(Deutsche Dokumente Nr . 198,219 ) : Warnung vor Mobilmachung .
— — Bethmann Hollweg nach Paris und London
(Deutsche Dokumente Nr . 199 , 200 ) : Bitte , auf Petersburg einzu¬
wirken . - BethmannHollweg nach Wien (Deutsche
Dokumente Nr . 202) : Verständigung mit Italien . — — Zim¬
mermann — Rumbold (Englisches Blaubuch Nr . 33) :
Haltung Rußlands . - Zimmermann — Boghitsche -
witsch (Belgisches Graubuch , II , Nr . 10 , Boghitschewitsch
S . 87) : Rat an Serbien . - Rumänien bittet um rechtzeitige
Verständigung (Deutsche Dokumente Nr . 208 , 214) . - Zim¬
mermann nach Wien (Deutsche Dokumente Nr . 220) :
Anfrage nach der serbischen Antwortnote . — — Jagow nach
Wien (Deutsche Dokumente Nr . 228) : Anfrage nach den Ver¬
handlungen mit Bulgarien .

Wien .
Tschirschky empfiehlt den englischen Wunsch , die

serbische Antwortnote anzunehmen (österreichisches Rotbuch
1919, II , Nr . 57) . - Berchtold nach London (öster¬
reichisches Rotbuch 1919 , II , Nr . 57 ) : Begründung der Ablehnung
der serbischen Antwortnote . — — Berchtold nach Berlin ,
Rom , London und Paris (österreichisches Rotbuch 1919 , II ,
Nr . 62 , Deutsche Dokumente Nr . 268 ) : Ankündigung scharfer
Maßnahmen gegen Serbien . - Berchtold — Tschirsch¬
ky ( Deutsche Dokumente Nr . 212 , 213 , 326 , österreichisches
Rotbuch 1919 , II , Nr . 63) : Italien . Einmarsch nach Serbien
erst am 12 . August . - Rückkehr des russischen Botschafters
Schebeko vom Urlaub . — — (Abends .) Schebeko — Du¬
maine — Bunsen (Französisches Gelbbuch Nr . 55 , Englisches
Blaubuch Nr . 40) : Greys Vermittlungsvorschlag . — — An¬

meldung italienischer Kompensationsforde¬
rungen (österreichisches Rotbuch 1919 , II , Nr . 51 , III ,
Nr . 126) .

Rom .
San Giuliano — Flotow (Deutsche Dokumente Nr .

211 , 225) : Die Kompensationsfrage . Vermittlung . — — Sa -

landra — Barrere (FranzösischesGelbbuch Nr . 51 ) : Italien
richtet sich nach England .

London .
Lichnowsky — Nicolson — Tyrrell (Deutsche

Dokumente Nr . 236) : Russische Rüstungen . Konferenzvorschlag .
- G r e y nach Paris , Berlin , Rom und Petersburg (Englisches
Blaubuch Nr . 36 , Französisches Gelbbuch Nr . 61 , 68 , Russisches

Orangebuch Nr . 31 ) : Vorschlag einer Botschafterkon -



ferenz . - Grey nach Paris (Englisches Blaubuch Nr . 37) ;Bitte , an einer Vermittlung der Mächte teilzunehmen . — —
Mensdorff — Nicolson (österreichisches Rotbuch 1919,II , Nr . 58) : Vermeidung der Feindseligkeiten gegen Serbien . -
Benckendorff nach Petersburg : Grey der öffentlichen
Meinung noch nicht sicher (Deutsche Allgemeine Zeitung vom
28 . 8 . 1919) .

Paris .
Szecsen — Berthelot (österreichisches Rotbuch 1919,II , Nr . 54 , Russisches Orangebuch Nr . 27) : Mißbilligung des

Wiener Vorgehens . — — (5 Uhr nachmittags .) Bienvenu -
Martin — Schoen (Deutsche Dokumente Nr . 235 , Französi¬
sches Gelbbuch Nr . 56 , österreichisches Rotbuch 1919, II , Nr . 55,Russisches Orangebuch Nr . 28 , 35) : Einwirkung auf Petersburg .— — (7 Uhr abends .) Schoen — Berthelot (Deutsche
Dokumente Nr . 240 , 241 , Französisches Gelbbuch Nr . 57 , 62) :Notiz für jdie Presse .

Petersburg .

Paleologue in Wetschernoje Wremja (Deutsche Doku¬mente Nr . 289 , 290) . — — (Vormittags .) (1 .) Sasonow —
Pourtales (Deutsche Dokumente Nr . 217) : Sasonow ver¬söhnlicher . — — (Nachmittags . ) Sasonow — Szapary
(Deutsche Dokumente Nr . 238 , österreichisches Rotbuch 1919,II , Nr . 73 , Französisches Gelbbuch Nr . 54 , Paleologue S . 251 ,Russisches Orangebuch Nr . 25 , Englisches Blaubuch Nr . 44 , 56) :
Erörterung der Forderungen an Serbien . — — Sasonow —
Buchanan (Englisches Blaubuch Nr . 44) : Bitte um englische
Solidaritätserklärung . Warnung vor Mobilmachung . — — Sa¬sonow — Paleologue (Paleologue S . 252) : Der Botschafter
verdächtigt Deutschland . — — (2 .) Sasonow — Pour¬tales (Deutsche Dokumente Nr . 230 , 238 , österreichisches Rot¬buch 1919 , II , Nr . 61 , 64) : Direkte Besprechungen mit Wienerwünscht . Warnung vor Mobilmachung . — — Sasonownach Rom ( Russisches Orangebuch Nr . 23) : Bitte , gegen Wien
Stellung zu nehmen . - Sasonow nach Wien (Russisches
Orangebuch Nr . 25) : Vorschlag direkter Besprechungen . — —
Sasonow nach Berlin (Russisches Orangebuch Nr . 26) :Bitte , die direkten Besprechungen zu befürworten . — —
( 10 Uhr abends .) Suchomlinow — Eggeling (DeutscheDokumente Nr . 242 , 339 , österreichisches Rotbuch 1919, II -,Nr . 61 , 64) : Keinerlei Mobilmachungsmaßnahmen . — —
Mobilmachungsmeldungen ( Deutsche DokumenteNr . 162 , 230 , 264 , 291 ) .



27 . Juli

Berlin.
Mon,aS

Kaiser Wilhelm kehrt nach Potsdam zurück . - B e t h -
mann Hollweg an Kaiser Wilhelm (Deutsche Doku¬
mente Nr . 245 , 283) : Ruhige Beurteilung der Lage . Empfehlung
der englischen Vermittlungsvorschläge . — — Jagow nach
Wien (Deutsche Dokumente Nr . 246, österreichisches Rotbuch
1919, II , Nr . 66) : Bitte um sofortige Mitteilung der serbischen
Antwortnote . — — (1 .) Jagow — J . Cambon (Französisches
Gelbbuch Nr . 67 ) : Vermittlung . Gefahren einer russischen Mobil¬
machung . - Bethmann Hollweg nach Paris (Deut¬
sche Dokumente Nr . 247) : Vermittlung nur zwischen Wien und
Petersburg . — — Bethmann Hollweg nach London
(Deutsche Dokumente Nr . 248) : Ablehnung der Botschafter¬
konferenz . — — Rückkehr des englischen Botschafters Goschen
nach Berlin . — — Jagow — Goschen (Englisches Blaubuch
Nr . 43 , Deutsche Dokumente Nr . 304 , Französisches Gelbbuch
Nr . 73) : Die Botschafterkonferenz abgelehnt . Gefahren einer
russischen Mobilmachung .- Die serbische Antwort¬
note durch Jovanovitsch übermittelt (Deutsche Dokumente
Nr . 271 ) . — — (2 .) Jagow — J . Cambon (Französisches
Gelbbuch Nr . 74,81 , Russisches Orangebuch Nr . 39) : Botschafter¬
konferenz und direkte Besprechungen . Russische Mobilmachung .
■- Jagow — Bronewsky (Russisches Orangebuch Nr . 38,
Französisches Gelbbuch Nr . 81 ) : Bereitschaft , direkte Besprechun¬
gen zu befürworten . — — Jagow — Szögyeny (Öster¬
reichisches Rotbuch 1919 , II , Nr . 65 , 66 , 67 , 68) : Italien . Die

Operationen gegen Serbien . Angebliche Warnung vor englischen
Vorschlägen . — — (8 Uhr abends .) Zimmermann —

Beyens (Belgisches Graubuch , II , Nr . 10) : Lokalisierung .
Serbien sollte nachgeben . - Jagow nach Wien (Deutsche
Dokumente Nr . 267 , 269) : Verständigung mit Italien über Kom¬

pensationen erforderlich . — — Bethmann Hollweg nach
Wien (Deutsche Dokumente Nr . 277 , 278) : Befürwortung des

englischen Vorschlags der Verhandlungen auf Grund der serbi¬
schen Antwortnote .

Wien.
Kriegserklärung an Serbien in Aussicht genommen

(österreichisches Rotbuch , II , Nr . 69, 78 , Deutsche Dokumente
Nr . 257) . - B e r c h t o 1 d an die Botschafter (österreichisches
Rotbuch 1919 , II , Nr . 75 ) : Territoriale Desinteressementserklärung .
— — Kommunique zur Begründung des Vorgehens gegen
Serbien (österreichisches Rotbuch 1919 , II , Nr . 79) . - Sehe -

beko — Macchio (Englisches Blaubuch Nr . 56 , Russisches
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Orangebuch Nr . 41 ) : Vorschlag , über Milderung der Forderungenan Serbien zu verhandeln . — — (Abends .) Berchtold —
Tschirschky (Deutsche Dokumente Nr . 281 , 328 , Öster¬
reichisches Rotbuch 1919 , II , Nr . 87) : Berlin soll Petersburgwarnen . Italien .

Rom.
San Giuliano — Flotow (Deutsche Dokumente Nr .249 , 261 ) : Serbien zum Nachgeben bereit . Italiens Interesse

an der Erhaltung Serbiens . — — M e r e y lehnt Verhandlungenüber Kompensationen ab (Österreichisches Rotbuch 1919, II ,Nr . 85,86 ) . - SanGiuliano — Barrere (Französisches
Gelbbuch Nr . 72) : Beurteilung des österreichisch -ungarischen
Vorgehens . - SanGiuliano — Rodd (Englisches Blau¬
buch Nr . 57) : Serbien sollte nachgeben .

London.
Nicolson — Lichnowsky (Französisches Gelbbuch

Nr . 63) : England bleibt im Kriegsfälle nicht neutral . — —
Nicolson — Fleuriau (Französisches Gelbbuch Nr . 63,Bericht an den französischen Senat , 704/1919 , S . 57) : Serbien
für England leider kein Kriegsgrund . — — Ministerrat
(Französisches Gelbbuch Nr . 66) : Genehmigung und Veröffent¬
lichung des Befehls an die Flotte , mobilisiert zu bleiben . — —
(Vormittags .) Grey — Lichnowsky (Deutsche Dokumente
Nr . 258 , 265 , 266 , österreichisches Rotbuch 1919 , II , Nr . 71 , 91 ,Englisches Blaubuch Nr . 46 , Französisches Gelbbuch Nr . 66 , 80,Russisches Orangebuch Nr . 42) : Verhandlungen auf Grund der
serbischen Antwortnote vorgeschlagen . — — Grey — Mens -
d o r f f (österreichisches Rotbuch 1919, II , Nr . 72,91 , EnglischesBlaubuch Nr . 48) : Der austro -serbische Konflikt . Die Botschafter¬
konferenz . Die mobilisierte Flotte . - Grey - Bencken -
d o r f f (Englisches Blaubuch Nr . 47 , Prawda Nr . 7 vom 9 . März
1919) : Englands diplomatische Unterstützung . Die mobilisierte
Flotte . England nicht länger neutral . - GreyimUnter -
haus : Der Vorschlag einer Botschafterkonferenz .Paris.

(Vormittags .) Bienvenu - Martin — Bertie (Fran¬
zösisches Gelbbuch Nr . 70 , Englisches Blaubuch Nr . 42 , 51 , 52) :
Konferenzvorschlag angenommen . — — Der russische Botschafter
Iswolski kehrt nach Paris zurück . - Bienvenu - Martin
— Iswolski (Russisches Orangebuch Nr . 35) : VerdächtigungDeutschlands . — — Ferry — Schoen (Deutsche Doku¬
mente Nr . 310) : Deutsche Bereitschaft zur Vermittlung zwischen
Wien und Petersburg . - Schoen an Berthelot (Fran¬
zösisches Gelbbuch Nr . 62) : Für eine Verständigung zwischen
Wien und Petersburg . - Bienvenu - Martin — Szec -
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sen (österreichisches Rotbuch 1919 , II , Nr . 70 , Französisches
Gelbbuch Nr . 75 , Russisches Orangebuch Nr . 37 ) : Ankündigung
scharfer Maßnahmen gegen Serbien und Überreichung des
Dossiers .

Petersburg .
Sasonow — Buchanan (Russisches Orangebuch Nr . 32,

Englisches Blaubuch Nr . 53,55 , Französisches Gelbbuch Nr . 80) :
Direkte Verhandlungen mit Wien einer Botschafterkonferenz
vorgezogen . — — Sasonow — Pourtales (Deutsche
Dokumente Nr . 282 , österreichisches Rotbuch 1919 , 11 , Nr . 93 ,
94) : Warnung vor Mobilmachung . - Der Z a r an den ser¬
bischen Prinzregenten (Russisches Orangebuch Nr . 40,
Serbisches Blaubuch Nr . 43 ) : Unterstützung zugesagt . — —
Sasonow an die Botschafter ( RussischesOrangebuch Nr . 33 ) :
Beurteilung der serbischen Antwortnote . — — Mobil¬
machungsmeldungen : Deutsche Dokumente Nr . 274 ,
275 , 276 , 281 , 295 , 296 , 330 , 331 , 348.

28 . Juli
Dienstag

Berlin .
( Nachts .) Bethmann Hollweg nach London

(Deutsche Dokumente Nr . 279) : Englands veränderte Haltung
und Deutschlands Stellungnahme zum austro -serbischen Konflikt .
— — Kaiser Wilhelm an Jagow ( Deutsche Dokumente
Nr . 293) : Günstige Beurteilung der serbischen Antwortnote .
Vermittlungsvorschlag der Besetzung eines Faustpfandes . — —
Plessen an Moltke : Kriegsanlaß für Österreich -Ungarn
fortgefallen . — — Bethmann Hollweg nach Wien

( Deutsche Dokumente Nr . 299 ) : Zu einer ernsten Warnung in

Petersburg noch kein genügender Anlaß . — — Bethmann
H o 1 1 w e g nach Petersburg (Deutsche Dokumente Nr 300) :

Hoffnung auf austro -russische Verständigung . — — Verhand¬

lungen über ein Bündnis mit der Türkei (Deutsche Doku¬
mente Nr . 285 , 320 ) . - J . Cambon - Goschen -

Bollati ( Französisches Gelbbuch Nr . 81 , Englisches Blaubuch
Nr . 60) : Deutschlands Bereitwilligkeit zur Vermittlung — —

Meldung von der Kriegserklärung an Serbien ( Deut¬
sche Dokumente Nr . 311 ) . — — Bethmann Hollweg
nach Petersburg , Wien , London und Paris (Deutsche Dokumente
Nr . 315) : Deutschland vermittelt weiter . - Bethmann
H o 1 1 w e g nach Wien (Deutsche Dokumente Nr . 323) : Ver¬

mittlungsvorschlag der Besetzung eines Faustpfandes . —

R u n d e r 1 a ß an die Bundesregierungen über die Lage ( Deutsche

Dokumente Nr . 307) . — — (Abends ) Bethmann Holl weg —
14



Goschen (Englisches Blaubuch Nr . 71 ) : Haltung Deutschlands .
— — Erstes Telegramm Kaiser Wilhelms an den Zaren
(Deutsche Dokumente Nr . 335) .

Wien.
Kriegserklärung an Serbien (österreichisches Rotbuch

1919 , II , Nr . 97 , Serbisches Blaubuch Nr . 45 , Deutsche Doku¬
mente Nr . 311 ) . — — Berchtold an Szögyeny (öster¬
reichisches Rotbuch 1919 , II , Nr . 80) : Berlin soll Petersburg
warnen . - Berchtold an Szögyeny (österreichisches
Rotbuch 1919, II , Nr . 81 ) : Botschafterkonferenz abgelehnt . -
Berchtold lehnt Verhandlungen auf Grundlage der serbischen
Antwortnote ab (österreichisches Rotbuch 1919 , II , Nr . 82,III , Nr . 25 , Englisches Blaubuch Nr . 61 ) . - Berch told —
Tsehirschky ( Deutsche Dokumente Nr . 313 , 328 , öster¬
reichisches Rotbuch 1919 , II , Nr . 82 , 87) : Ablehnung der Ver¬
handlungen auf Grund der serbischen Antwortnote . Bereitschaft
zur Verständigung mit Italien , die Kompensationsansprüche
ausgenommen . - Berchtold — Avarna (österreichisches
Rotbuch 1919 , II , Nr . 87 ) : Kompensationsfrage . - Berch¬
told — Bunsen (österreichisches Rotbuch 1919, II , Nr . 90 ,Deutsche Dokumente Nr . 346 , Englisches Blaubuch Nr . 61 , 62,161 , Französisches Gelbbuch Nr . 83 ) : Vermittlungsfragen . — —
Berchtold — Schebeko (österreichisches Rotbuch 1919 ,II , Nr . 95 , III , Nr . 23 , Deutsche Dokumente Nr . 356 , Russisches
Orangebuch Nr . 45 , Englisches Blaubuch Nr . 74 , 93 ) : Verhand¬
lungen über eine Milderung der Forderungen an Serbien abge¬lehnt . - SerbischeAntwortnote mit einem Kom¬
mentar den Mächten zugestellt (österreichisches Rotbuch
1919 , II , Nr . 96) .

Rom.
San Giuliano — Michailowitsch (Englisches

Blaubuch Nr . 64 ) : Serbien zum Nachgeben bereit . — (1 .) San
Giuliano — Rodd ( Englisches Blaubuch Nr . 64) : Vor¬
schlag , Serbien das Nachgeben zu erleichtern . - Italien
besteht auf Kompensationen (österreichisches Rotbuch 1919 ,III , Nr . 10,11 ) . - (2 .) SanGiuliano — Rodd (EnglischesBlaubuch Nr . 80 , Französisches Gelbbuch Nr . 96) : Deutschlands
Vermittlung . England und Italien .

London.
Grey — P . Cambon (Französisches Gelbbuch Nr . 80) :

Für direkte Besprechungen zwischen Wien und Petersburg .
— — Mensdorff — Tyrrell (österreichisches Rotbuch
1919 , II , Nr . 92) : Für direkte Besprechungen . — — Grey —
Lichnowsky (Englisches Blaubuch Nr . 67) : Vorschlag der
Verhandlungen auf Grund der serbischen Antwortnote deutscher -
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seits in Wien empfohlen . — — G r e y nach Berlin und
Petersburg ( Englisches Blaubuch Nr . 67 , 69 ) : Botschafter¬
konferenz und direkte Besprechungen . - Benckendorff
gibt die russische Teilmobilmachung bekannt und bittet um
Vermittlung ( Englisches Blaubuch Nr . 70) .

Paris .
Viviani an Bienvenu - Martin (Französisches Gelb¬

buch Nr . 76) : Vermittlung zwischen Wien und Belgrad . — —
(Vormittags . ) Bienvenu - Martin — Schoen (Deutsche
Dokumente Nr . 310 , 350 , Französisches Gelbbuch Nr . 78 ) : Ver¬
mittlung zwischen Wien und Belgrad unter Garantie der Mächte .
— — Bienvenu - Martin — Bertie (Englisches Blau¬
buch Nr . 59) : Englands veränderte Haltung . Diplomatische
Unterstützung Rußlands . Die Flotte mobilisiert . -- Bertie
— Szecsen (österreichisches Rotbuch 1919 , II , Nr . 83 , Deutsche
Dokumente Nr . 329) : England im Kriegsfälle zunächst neutral .

Petersburg .
Sasonow — Pourtales (Deutsche Dokumente Nr . 338 ,

österreichisches Rotbuch 1919 , II , Nr . 94 , Russisches Orange¬
buch Nr . 43 , Französisches Gelbbuch Nr . 82 ) : Vermittlung
erwünscht . Warnung vor Mobilmachung . — — Sasonow —
Buchanan (Englisches Blaubuch Nr . 72 , Paleologue S . 253 ) :
Sasonow beunruhigt . - Sasonow nach London (Russi¬
sches Orangebuch Nr . 43 , Englisches Blaubuch Nr . 54) : Bitte ,
auf Berlin einzuwirken . - Buchanan — Paleologue
(Paleologue S . 254) : Besorgnis wegen militärischer Maßnahmen
Rußlands . — — Sasonow — Szapary (österreichisches
Rotbuch 1919, III , Nr . 16 , Französisches Gelbbuch Nr . 82) : Keine
Fortschritte . - Sasonow — Paleologue (Französisches
Gelbbuch Nr . 82 , Paleologue S . 255) : Warnung vor militärischen
Maßnahmen gegen Deutschland . - Bekanntwerden der Kriegs¬
erklärung an Serbien . Sasonow nach L o n d o n ( Russisches
Orangebuch Nr . 48 , Englisches Blaubuch Nr . 70 ) : Ablehnung direk¬
ter Besprechungen mit Wien . Bitte um Englands Intervention . —
Chelius — Trubetzkoi (Deutsche Dokumente Nr . 337 ) :
Rußland muß Serbien helfen . - Sasonow nach Berlin
(Englisches Blaubuch Nr . 70) : Ankündigung der Teilmobilmachung .
- Spalaikowitsch an Sasonow (Serbisches Blau¬
buch Nr . 47) : Bitte , Österreich - Ungarn zu bestrafen . — — Der
serbische Prinzregent an den Zaren . (Serbisches
Blaubuch Nr . 44 , Russisches Orangebuch Nr . 56) : Dank für die
zugesagte Unterstützung . — — Mobilmachungsmel¬
dungen : Deutsche Dokumente Nr . 327 , 333 , 335 a .
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29 . Juli
Mittwoch

Berlin .
Der deutsche Generalstab ist beunruhigt (Deutsche

Dokumente Nr . 349) . — — Bethmann Hollweg —
Goschen ( Englisches Blaubuch Nr . 75 , Oman S . 54 ) : Ver¬
trauliche Mitteilung der deutschen Vorschläge an Wien . — —
Bethmann Hollweg nach Paris und Petersburg
(Deutsche Dokumente Nr . 341 , 342) : Warnung vor militärischen
Maßnahmen . - Zimmermann — Szögyeny (öster¬
reichisches Rotbuch 1919 , III , Nr . 2 , 3 , 4 ) : Italien . Rumänien .
Die Warnungen nach Petersburg . - Jagow — J . Cambon
( Französisches Gelbbuch Nr . 92 , Russisches Orangebuch Nr . 51 ,
Englisches Blaubuch Nr . 76 ) : Serbiens Entgegenkommen . Vermitt¬
lung der Mächte . - Jagow — Bronewski ( Russisches
Orangebuch Nr . 51 ) : Rußlands militärische Maßnahmen . — —
Jagow — Bollati ( Französisches Gelbbuch Nr . 96) : Zweifel
an Rußlands Kriegswillen . - Zimmermann — J . Cam¬
bon ( Englisches Blaubuch Nr . 76) : Besetzung eines Faustpfandes
durch Österreich -Ungarn . — — Rückkehr des russischen Bot¬
schafters Swerbejew nach Berlin . — — Mitteilung der russi¬
schen Teilmobilmachung . — — Jagow —
Goschen ( Englisches Blaubuch Nr . 76) : Vermittlung und
Kriegsrüstungen . — — Zweites Telegramm Kaiser Wilhelms
an den Zaren ( Deutsche Dokumente Nr . 359) . - Meldungaus
Petersburg , daß Wien direkte Besprechungen ablehnt ( Deutsche
Dokumente Nr . 365) . — — Zimmermann — Szögyeny
(österreichisches Rotbuch 1919 , III , Nr . 8 ) : Zweifel an der Neutra¬
lität Englands . — — (Abends .) Ministerrat in Potsdam
( Französisches Gelbbuch Nr . 105 , Bericht an den französischen
Senat , 704/1919 , S . 43) : Keine Entscheidungen . — — Beth¬
mann Holl weg — Goschen ( Deutsche Dokumente Nr . 353,
373 , Englisches Blaubuch Nr . 77,85,107 ) : Neutralitätsangebot . -
Englischer Vorschlag der Besetzung eines Faustpfandes
durch Österreich - Ungarn ( Deutsche Dokumente Nr . 368 , Engli¬
sches Blaubuch Nr . 88 , 89 ) . - Absendung des Ultimatums
an Belgien in versiegeltem Umschlag ( Deutsche Dokumente
Nr . 375 , 376) . - Bethmann Hollweg nach Peters¬
burg ( Deutsche Dokumente Nr . 380 , 392 , 397) : Deutsche Ver¬
mittlung . — — Fünf Mahnungen Bethmann Holl wegs
nach Wien ( Deutsche Dokumente Nr . 377 , 384 , 385 , 395 , 396 .)

Wien .
Tschirschky — Schebeko ( Deutsche Dokumente

Nr . 386 , Englisches Blaubuch Nr . 94) : Russische Teilmobil¬
machung . — — Tschirschky — Dumaine ( Deutsche



Dokumente Nr . 386 ) : Lokalisierung undurchführbar . — —
Berchtold — Tschirschky ( Deutsche Dokumente Nr .
388 , österreichisches Rotbuch 1919 , III , Nr . 1 , 24 ) : Russische
Teilmobilmachung . Deutscher Vorschlag der Besetzung eines
Faustpfandes . — — Berchtold an Szögyeny (öster¬
reichisches Rotbuch 1919 , III , Nr . 1 ) : Vorschlag gemeinsamer
Warnung in Petersburg und Paris . Fortsetzung der Aktion gegen
Serbien .

Rom .
Italien wünscht Fortsetzung der Vermittlungsaktion

(Französisches Gelbbuch Nr . 84 ) . — — Krupenski gibt die
russische Teilmobilmachung bekannt (Französisches Gelbbuch
Nr . 96) . - San Giuliano — Barrere (Französisches
Gelbbuch Nr . 96) : London soll auf Berlin einwirken . — — San
Giuliano — Rodd (Englisches Blaubuch Nr . 86) : Berlin
soll auf Wien einwirken .

London .
Lichnowsky an Grey (Oman S . 54 , Deutsche Doku¬

mente Nr . 418 ) : Deutsche Vermittlung in Wien . — — (Vor¬

mittags .) (1 . ) Grey — Lichnowsky (Deutsche Dokumente
Nr . 357 , Englisches Blaubuch Nr . 84 , 90 , Französisches Gelbbuch
Nr . 98 , Russisches Orangebuch Nr . 54) : Bitte um deutsche Vor¬

schläge . Serbien zum Einlenken bereit . — — Lichnowsky
— Tyrrell (Deutsche Dokumente Nr . 355) : Unzuverlässigkeit
Italiens . — — Grey — P . Cambon (Englisches Blaubuch

Nr . 87 , Französisches Gelbbuch Nr . 98 ) : Absicht einer Warnung
an Deutschland , jedoch keine Anerkennung einer Verpflichtung

gegenüber Frankreich . — — ( Nachmittags .) (2 .) Grey —

Lichnowsky ( Deutsche Dokumente Nr . 368 , Englisches
Blaubuch Nr . 88 , 89) : Vorschlag der Besetzung eines Faust¬

pfandes durch Österreich - Ungarn , England im Kriegsfälle nicht

neutral . — — Grey — Mensdorff (Österreichisches Rot¬

buch 1919 , III , Nr . 14 , Englisches Blaubuch Nr . 91 ) : Überreichung
des Dossiers . Greys Besorgnisse . — — „Warning Telegrams“

(drohende Kriegsgefahr ) für Heer und Flotte .
Paris ,

Bienvenu - Martin an die Botschafter (Französisches

Gelbbuch Nr . 65 , Russisches Orangebuch Nr . 53) Zusammenfassung
der Lage . — — (Vormittags . ) Bienvenu - Martin —

S c h o e n (Deutsche Dokumente Nr . 345 , Französisches Gelbbuch

Nr . 94) : Die deutsche Vermittlung in Wien . - Bienvenu -

Martin — Iswolski ( Französisches Gelbbuch Nr . 95 ) :

Russische Teilmobilmachung und Abbruch der direkten Be¬

sprechungen . — — Präsident P o i n c a r e und Ministerpräsident
V i v i a n i wieder in Paris . - V i v i a n i nach London



(Französisches Gelbbuch Nr . 97 , Russisches Orangebuch Nr . 55 ) :Bitte in Berlin auf Vermittlung zu Vieren zu drängen . — —
(Nachmittags .) Viviani — Schoen (Deutsche DokumenteNr . 367,österreichisches Rotbuch 1919 , III , Nr . 12 , FranzösischesGelbbuch Nr . 101 , Russisches Orangebuch Nr . 55 ) : Warnung vormilitärischen Maßnahmen Frankreichs . — — Ministerratunter Vorsitz Poincares . - (Nachts .) Viviani — Iswolski
(Französisches Gelbbuch Nr . 101 , Russisches Orangebuch Nr . 55) :
Erweiterung der russischen Mobilmachung und Wahrscheinlich¬keit des Krieges . Frankreichs Solidarität .

Petersburg .
(Nachts ) . Erstes Telegramm des Zaren an Kaiser Wil¬helm (Deutsche Dokumente Nr . 332) . — — (Vormittags .) (1 .)Sasonow — Pourtales (Deutsche Dokumente Nr . 343,Russisches Orangebuch Nr . 49) : Deutsche Vermittlung . Teil¬

mobilmachung . Warnung vor militärischen Maßnahmen . — —C h e 1 i u s an Kaiser Wilhelm (Deutsche Dokumente Nr . 344) :Umschwung zugunsten Serbiens . — — Meldung aus Wien ,daß Milderung der Forderungen an Serbien abgelehnt (Russisches
Orangebuch Nr . 45) . — — Sasonow — Paleologue(Französisches Gelbbuch Nr . 86 , Paleologue S . 256) : Vermittlungder Mächte . — — Sasonow — Buchanan (EnglischesBlaubuch Nr . 78 , Französisches Gelbbuch Nr . 86 , 91 ) : Rußlandbereit , eine Vermittlung anzunehmen und seine Offensive aufzu¬schieben . - Sasonow nach London (RussischesOrange¬buch Nr . 50) : Die Vermittlung bleibt England überlassen . -
(3 Uhr nachmittags .) Januschkewitsch — Egge¬lin g (Deutsche Dokumente Nr . 370 , Französisches GelbbuchNr . 102) : Mobilmachung abgeleugnet . — — (Nachmittags .)(2 .) Sasonow — Pourtales ( Deutsche Dokumente Nr . 365,Russisches Orangebuch Nr . 49) : Vermittlung erwünscht . — —Sasonow — Szapary (österreichisches Rotbuch 1919,III , Nr . 19, 46 , Deutsche Dokumente Nr . 378) : Erneute Zu¬
sicherungen wegen Serbiens . Note Explicative über die Teil¬
mobilmachung versprochen . Nachricht von der BeschießungBelgrads . — — (6— 7 Uhr nachmittags .) (3 .) Sasonow —Pourtales (Deutsche Dokumente Nr . 378 , FranzösischesGelbbuch Nr . 100 , Paleologue S . 357) : Ernste Warnung vormilitärischen Maßnahmen . — — Sasonow nach Paris undLondon (Russisches Orangebuch Nr . 58 , Prawda Nr . 7 vom9 . März 1919 ) : Erweiterung der Mobilmachung . Wahrschein¬lichkeit des Krieges . Bitte um englische Solidarität . - Zweites
Telegramm des Z a r e n an Kaiser Wilhelm (Deutsche Doku¬mente Nr . 366) . — — ( 11 Uhr abends .) Basily — Paleo¬logue (Paleologue S . 257) : Allgemeine Mobilmachung heim -



lieh angeordnet . — — Eingang des zweiten Telegramms Kaiser
Wilhelms an den Zaren (Deutsche Dokumente Nr . 359) .
— — ( 11 Uhr abends .) Der Zar an Januschkewitsch
und Suchomlinow : Befehl , die allgemeine Mobilmachung
in Teilmobilmachung abzuändern . — — Januschkewitsch
an Suchomlinow : Befehl , mit der allgemeinen Mobilmachung
fortzufahren . - (Mitternacht .) (4 .) Sasonow — Pour -
t a 1 e s ( Deutsche Dokumente Nr . 401 , 412 , Französisches Gelb¬
buch Nr . 103) : Deutschland möge an der Vermittlung der Mächte
teilnehmen .

30 . Juli

erlln. ,
Don”m,a S

Bethmann Hollweg nach London (Deutsche Doku¬
mente Nr . 409) : Die Kriegsvorbereitungen Rußlands und Frank¬
reichs . — — (Vormittags .) Jagow zu einem neutralen Diplo¬
maten (Bericht an den französischen Senat , 704/1919 , S . 43 ) :

Lage noch nicht hoffnungslos . — — Jagow — Goschen

(Englisches Blaubuch Nr . 98 , Französisches Gelbbuch Nr . 107) :
Stand der Vermittlungsaktion . — — Jagow — Szögyeny
(österreichisches Rotbuch 1919 , III , Nr . 31 ) : Empfehlung des

englischen Vorschlags der Besetzung eines Faustpfandes . — —

Telegramm des Prinzen Heinrich von Preußen an König
Georg von England (Deutsche Dokumente Nr . 417) . - ( 1 Uhr

nachmittags .) Falsche Mobilmachungsmeldung des Lokal -

Anzeigers . - Berichtigung der Falschmeldung (Russisches

Orangebuch Nr . 62, Französisches Gelbbuch Nr . 105 ) . — —

Drittes Telegramm Kaiser Wilhelms an den Zaren (Deutsche
Dokumente Nr . 420) . - Jagow — Szögyeny (Deutsche

Dokumente Nr . 427 , 429 , 442 , österreichisches Rotbuch 1919,
III , Nr . 51 ) : Ablehnung einer gemeinsamen Demarche in Peters¬

burg und Paris . — — Jagow — Swerbejew (Russisches

Orangebuch Nr . 63 , Französisches Gelbbuch Nr . 107) : Ablehnung
der „Sasonowformel “

. - Jagow — J . Cambon (Französi¬

sches Gelbbuch Nr . 109 , Englisches Blaubuch Nr . 107) : Die

deutsche Vermittlung in Wien . — — Meldung aus Wien

über die Bereitwilligkeit zu direkten Verhandlungen und Zu¬

sicherung einer nur vorübergehenden Besetzung serbischen Ge¬

biets (Deutsche Dokumente Nr . 433) . — — Jagow nach

Petersburg und London (Deutsche Dokumente Nr . 444) :

Weitergabe dieser Meldung mit der Aufforderung an England ,

gleiches Entgegenkommen in Petersburg zu erwirken . — —

Erstes Telegramm Kaiser Wilhelms an Kaiser Franz

Joseph (Deutsche Dokumente Nr . 437 , österreichisches Rot¬

buch 1919 , III , Nr . 49) . - Bethmann Holl weg nach



Wien (Deutsche Dokumente Nr . 441 ) : Erneute Empfehlungder englischen Vorschläge . — — Runderlaß an die aus¬
wärtigen Missionen (Deutsche Dokumente Nr . 423) : Die Gefahrender Lage . — — Sitzung des preußischen Staatsministe¬riums (Deutsche Dokumente Nr . 456) . — — Zimmer¬mann — Szögyeny (österreichisches Rotbuch 1919 , III ,Nr . 52 ) : England im Kriegsfälle nicht neutral . — — Beth -
mann Hollweg nach Rom (Deutsche Dokumente Nr . 457) :Rußlands gefährliche Haltung .

Wien .
Kaiser Franz joseph kehrt aus Ischl nach Wien zurück .- Berchtold — Tschirschky ( Deutsche DokumenteNr . 422 , 433 , 448 , 465) : Befürwortung der deutschen und engli¬schen Vermittlungsvorschläge . — — Berchtold an Sza -

pary (österreichisches Rotbuch 1919 , III , Nr . 44) : Wieder¬aufnahme der direkten Besprechungen . — — Berchtold— Schebeko (österreichisches Rotbuch 1919 , III , Nr . 45) :
Bereitwilligkeit zur Erörterung der Forderungen an Serbien .- Schebeko — Bunsen — Dumaine (EnglischesBlaubuch Nr . 96 , Französisches Gelbbuch Nr . 104 , BelgischesGraubuch , II , Nr . 16) : Hoffnung auf Lösung der Krisis . — —
(Nachts .) Erstes Telegramm des Kaisers Franz Josephan Kaiser Wilhelm (Deutsche Dokumente Nr . 482 , öster¬reichisches Rotbuch 1919 , III , Nr . 49) .Rom .

(i .) San Giuliano — Flotow (Deutsche DokumenteNr . 446) : Die Gefahren der Lage . — — (Abends .) San Giu¬liano — Rodd (Englisches Blaubuch Nr . 106) : Aussichtender Vermittlung . Italien und England . — — (2 .) San Giu¬liano — Flotow (Deutsche Dokumente Nr . 458) : Ableugnungitalienisch -englischer Abmachungen . — — San Giuliano —
Merey (österreichisches Rotbuch 1919 , III , Nr . 60) : Aussichtender Vermittlung . England im Kriegsfälle nicht neutral . — —M e r e y rät von Kompensationen an Italien ab (österreichischesRotbuch 1919, III , Nr . 61 ) .

London .
G r e y nach Berlin (Englisches Blaubuch Nr . 101 , DeutscheDokumente Nr . 497) : Ablehnung des deutschen Neutralität¬

angebots . — — Lichnowsky an Grey ( Englisches Blau¬buch Nr . 103) : Deutsche Vermittlung in Wien . — — Grey —Benckendorff (Englisches Blaubuch Nr . 103 , Russisches
Orangebuch Nr . 64 ) : Abänderung der „Sasonowformel “

, Zulassungder Besetzung eines Faustpfandes . Rußlands veränderte Haltung .- Grey nach Petersburg und Paris sowie an Lich¬
nowsky (Englisches Blaubuch Nr . 103 , Deutsche Dokumente



Nr . 439 , 460) : Vorschlag der Einstellung aller militärischen Maß¬
nahmen , Abänderung der Sasonowformel . — — Grey nach
Paris ( Englisches Blaubuch Nr . 104) : Bitte , in Petersburg die
englischen Vorschläge zu unterstützen . - Grey — Lich -
nowsky (Deutsche Dokumente Nr . 435,439,484 , Französisches
Gelbbuch Nr . 108 , Russisches Orangebuch Nr . 65 ) : Die Kriegs¬
vorbereitungen Rußlands , Frankreichs und Englands . — —
Grey — Mensdorff (österreichisches Rotbuch 1919 , III ,
Nr . 42 ) : Bitte , Rußland Entgegenkommen zu zeigen . — —
A s q u i t h und G r e y im Unterhaus : Der Ernst der Lage . -
Telegramm des Königs Georg von England an den Prinzen
Heinrich von Preußen (Deutsche Dokumente Nr . 454) . -
Grey — P . Cambon (Englisches Blaubuch Nr . 105 , Französi¬
sches Gelbbuch Nr . 108 , Prawda Nr . 7 vom 9 . März 1919) : Cambon
beruft sich auf die englisch-französischen Abmachungen . Grey
erklärt , der Moment sei noch nicht gekommen . - Grey nach
Paris (Englisches Blaubuch Nr . 116) : England kann sich noch
nicht zur Teilnahme am Kriege verpflichten .

Paris.
V i v i a n i nach Petersburg (Französisches Gelbbuch

Nr . 101 ) : Frankreichs Solidarität im Kriegsfälle . Rat , die russische
Mobilmachung geheim zu halten . — — Margerie — I s -
w o 1 s k i (Prawda Nr . 7 vom 9 . März 1919) : Geheimhaltung der

Mobilmachung . — — (Vormittag . ) Ministerrat : Militäri¬
sche Sicherungen und Zurückziehung des Grenzschutzes um
10 km beschlossen . - V i v i a n i nach London (Französi¬
sches Gelbbuch Nr . 106) : Angebliche KriegsVorbereitungen
Deutschlands . - Poincare — Bertie (Englisches Blau¬
buch Nr . 99) : Bitte um Englands Solidarität . — — Vi viani
Szecsen (österreichisches Rotbuch 1919 , III , Nr . 40 , Bericht
an den französischen Senat , 704/1919 , S . 13 ) : Die Beschwerden

gegen Serbien . Die Gefahren der russischen Mobilmachung . - -

(9 y2 Uhr abends .) Ministerrat unter Vorsitz Poincares .

Petersburg.
( 12,45 Uhr nachts .) Sasonowan Paleologue (Paleo-

logue S . 258) : Der Zar hob den Befehl zur allgemeinen Mobil¬

machung auf . — — Drittes Telegramm des Zaren an Kaiser
Wilhelm (Deutsche Dokumente Nr . 390) . - (Vormittags .)
Suchomlinow belügt den Zaren und versichert , daß

nur eine Teilmobilmachung stattfinde . — — (Vormittags .) (1 .)
Sasonow — Pourtales (Deutsche Dokumente Nr . 421 ,
Russisches Orangebuch Nr . 60 , Englisches Blaubuch Nr . 97 , Fran¬

zösisches Gelbbuch Nr . 103 , Paleologue S . 259) : Deutsche Ver¬

mittlung in Wien . Die „Sasonowformel “
. - Sasonow —

Buchanan — Paleologue (Englisches Blaubuch Nr . 97,



Französisches Gelbbuch Nr . 103) : Die „Sasonowformel “
. Ruß¬

lands Mobilmachung und angebliche deutsche Kriegsvorbereitun -
gen . — — Sasonow an Spalaikowitsch (Serbisches
Blaubuch Nr . 48) : Vortragung der serbischen Bitte an den
Zaren , daß Rußland Österreich -Ungarn bestrafe . — — (Nach¬
mittag .) Sasonow , Januschkewitsch und Suchom -
1 i n o w beim Zaren . (4 Uhr nachmittags ) Der Zar genehmigt
endgültig die allgemeine Mobilmachung (Paleologue S . 260) . -
Chelius — Trubetzkoi (Deutsche Dokumente Nr . 445) :
Mobilmachung nicht mehr aufzuhalten . — — (2 . ) Sasonow
— Pourtales (Deutsche Dokumente Nr . 449 , 459) : Deutsche
Vermittlung . Enthaltung der Feindseligkeiten gegen Österreich -
Ungarn . Angebliche deutsche Kriegsvorbereitungen . — —
(Abends .) Sasonow — Paleologue (Französisches Gelb¬
buch Nr . 102 , Paleologue S . 260) : Frankreich mit Rußland soli¬
darisch . — — Paleologue nach Paris : Rußlands allge¬meine Mobilmachung .

31 . Juli
Freitag

Berlin .
(Nachts .) Bethmann Hollweg nach Wien (Deutsche

Dokumente Nr . 464) : Die Vorschläge des Königs von England .Bitte um baldige Entscheidung . — — (Vormittags .) Kaiser
Wilhelm an König C a r o 1 von Rumänien (Deutsche Doku¬
mente Nr . 472) . — — Rußlands allgemeine Mobilmachung wird
bekannt . — — Bethmann Hollweg — Goschen
(Englisches Blaubuch Nr . 108 , 109 , 112 , Deutsche Dokumente
Nr . 497) : Gegenmaßnahmen gegen die russische Gesamtmobil¬
machung . — Das Neutralitätsangebot abgelehnt . — — J a g o w
— J . Cambon (Französisches Gelbbuch Nr . 116) : Notwendig¬keit der Verkündung drohender Kriegsgefahr und einer befristeten
Anfrage in Petersburg und Paris . - Bethmann Hollweg —
J . Cambon (Berichtan den französischen Senat,704/1919 , S . 125) :
Erläuterung des Zustands „drohender Kriegsgefahr “

. — —
( 1 Uhr nachmittags .) Zustand drohender Kriegs¬
gefahr . - Bethmann Holl weg nach Wien (Deut¬sche Dokumente Nr . 479) : Aufforderung zur Teilnahme an den
Operationen gegen Rußland . — — Viertes Telegramm Kaiser
Wilhelms an den Zaren (Deutsche Dokumente Nr . 480) .- Jagow — Swerbejew (Russisches Orangebuch Nr . 68) :Deutschland zu Gegenmaßnahmen gezwungen . - Swerbe -
j e w leugnet die allgemeine Mobilmachung in Rußland (BelgischesGraubuch II , Nr . 20) . — — Erstes Telegramm Kaiser Wil¬
helms an König Georg von England (Deutsche Dokumente
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Nr . 477) . - Bethmann Hollweg nach London (Deutsche
Dokumente Nr . 488) : Rußlands allgemeine Mobilmachung und Ver¬
kündung drohender Kriegsgefahr in Deutschland . - Beth¬
mann Hollweg nach Petersburg (Deutsche Doku¬
mente Nr . 490) : Zwölfstündiges Ultimatum an Rußland . -
Bethmann Hollweg nach Paris (Deutsche Dokumente
Nr . 491 ) : Aufforderung , sich binnen 18 Stunden über Frankreichs
Haltung im Kriegsfälle zu erklären . - Bethmann Holl¬
weg nach Rom ( Deutsche Dokumente Nr . 492) : Appell an die
Bundestreue Italiens . — — Zweites Telegramm Kaiser Wil¬
helms an Kaiser Franz Joseph (Deutsche Dokumente
Nr . 503) . - Jagow — Szögyeny (österreichisches Rot¬
buch 1919 , III , Nr . 56 ) : Aufforderung zu sofortigen Operationen
gegen Rußland . — — (5 Uhr nachmittags . ) Kaiser Wilhelm
empfängt den österreichisch -ungarischen Militärattache (Öster¬
reichisches Rotbuch 1919 , III , Nr . 57,58 ) . - (Abends .) Beth¬
mann Hollweg nach London (Deutsche Dokumente
Nr . 513) : Hergang und Scheitern der deutschen Vermittlung . -
Jagow — Goschen (Englisches Blaubuch Nr . 121 , 122,
Französisches Gelbbuch Nr . 121 , 123) : Vermittlung zwischen
Wien und Petersburg überholt . Anfrage wegen Belgiens . — —
Bethmann Hollweg nach London (Deutsche Doku¬
mente Nr . 529) : Rußlands Herausforderung . — — Telegramm
Kaiser Wilhelms an König Victor Emanuel von
Italien (Deutsche Dokumente Nr . 530) .

'

Wien .
(Vormittags . ) Berchtold — Avarna (Deutsche Doku¬

mente Nr . 541 , 573 , österreichisches Rotbuch 1919 , III , Nr . 59 ) :
Kompensationen für Italien . - (Vormittags .) Ministerrat
(österreichisches Rotbuch 1919 , III , Nr . 79 ) : Die englischen
Vermittlungsvorschläge . Fortsetzung der Operationen gegen
Serbien . Die italienischen Kompensationsansprüche . — — ( 11 %
Uhr mittags ) . Allgemeine Mobilmachung . - y
Bunsen — Forgach (Englisches Blaubuch Nr . 118 , Belgi¬
sches Graubuch , II , Nr . 19) : Mobilmachung ohne aggressive Ab¬
sichten . - Berchtold nach Berlin , London , Petersburg ,
Paris und Rom (österreichisches Rotbuch 1919 , III , Nr . 62) :

Zusicherung der Integrität und Souveränität Serbiens . — —

Berchtold nach London , Berlin und Petersburg (österreichi¬
sches Rotbuch 1919 , III , Nr . 65 ) : Bedingte Annahme einer Ver¬

mittlung der Mächte . — — Berchtold — Schebeko

( Russisches Orangebuch Nr . 66) : Friedliche Versicherungen .
— — Berchtold an die auswärtigen Missionen (österreichi¬
sches Rotbuch 1919 , III , Nr . 79 ) : Verhandlungen mit Petersburg
trotz der Mobilmachung . - Berchtold — Tschirschky



(österreichisches Rotbuch 1919, III , Nr . 80) : Aufforderung zur
Teilnahme an den Operationen gegen Rußland . — — (Abends .)
Tschirschky — Avarna (Deutsche Dokumente Nr . 573) :
Kompensationen für Italien .

Rom.
Ministerrat (Deutsche Dokumente Nr . 534 , österreichi¬

sches Rotbuch 1919 , III , Nr . 88) : Nichtintervention beschlossen .
— — (Abends . ) San Giuliano — Flotow ( Deutsche Do¬
kumente Nr . 534 , Französisches Gelbbuch Nr . 124) : Italien vorläufigneutral . — — San Giuliano — Merey (österreichisches
Rotbuch 1919 , III , Nr . 88) : Italien vorläufig neutral .

London .
Grey — Lichnowsky ( Deutsche Dokumente Nr . 484 ,489 , Englisches Blaubuch Nr . 110 , 111 , österreichisches Rotbuch

1919 , III , Nr . 69) : Erfolge der deutschen Vermittlung . Bitte
um Einwirkung auf Rußland . - Grey nach Berlin ( Engli¬sches Blaubuch Nr . 111 ) : Vorschlag der Vermittlung bei Ein¬
stellung aller Kriegsvorbereitungen . — — (Vormittags .) Mi¬
nisterrat (Englisches Blaubuch Nr . 119 , Französisches Gelb¬
buch Nr . 110) : Noch keine Intervention zugunsten Frankreichs .- Grey nach Paris und Berlin ( Englisches Blaubuch
Nr . 114) : Anfrage wegen Belgiens . — — Grey nach Brüssel
(Englisches Blaubuch Nr . 115) : Aufforderung an Belgien , seine
Neutralität zu wahren . — — Grey nach Paris ( EnglischesBlaubuch Nr . 116) : Intervention zugunsten Frankreichs noch
nicht möglich . - Grey — P . Cambon ( Englisches Blau¬
buch Nr . 119 , Französisches Gelbbuch Nr . 110 , Bericht an den
französischen Senat , 704/1919 , S . 57) : Intervention gefordertund abgelehnt . — — Benckendorff nach Petersburg
(Prawda Nr . 7 vom 9 . März 1919 ) : Grey durch Widerstand im
Parlament zurückgehalten . - Nicolson — P . Cambon
( Französisches Gelbbuch Nr . 110) : Wiederberatung der Inter¬
ventionsfrage am 1 . August . — — (Abends .) Lichnowsky— Tyrrell (Deutsche Dokumente Nr . 518) : Keine Nachricht
von der allgemeinen Mobilmachung in Rußland . - Asquithim Unterhaus (Deutsche Dokumente Nr . 576) : Rußlands allge¬meine Mobilmachung . - ( Nachts .) König Georg von Englandan den Zaren : Mitteilung der deutschen Anklagen . Bitte ,das Mißverständnis aufzuklären und die Verhandlungen wieder
aufzunehmen .

Paris.
(7 .) Viviani — Bertie (Französisches Gelbbuch Nr . 112) :Bitte , Greys Vorschläge in Petersburg zu befürworten . Viviani

entsprechend nach Petersburg . — — Poincare an KönigGeorg von England : Bitte um Englands Solidarität . — —



Schoen — Iswolski ( Deutsche Dokumente Nr . 485) : Die
Hetzereien des russischen Botschafters . — — Vi viani nach
London (Bericht an den französischen Senat , 704/1919, S . 15) :
Deutsche Kriegsvorbereitungen , die französische 10-km-Zone.
— — V i v i a n i an die Botschafter (Französisches Gelbbuch
Nr . 114) : Verdächtigung Deutschlands . — — Margerie —
Guilleaume (Belgisches Graubuch , II , Nr . 18) : Die Mobil¬
machung in Rußland , Frankreich und Deutschland . - (7 Uhr
abends .) Viviani — Schoen (Deutsche Dokumente Nr . 528,
österreichisches Rotbuch 1919 , III . Nr . 63 , Französisches Gelb¬
buch Nr . 117 , 120 , Bericht an den französischen Senat , 704/1919,
S . 130) : Anfrage nach der Haltung Frankreichs im Kriegsfälle .
— — (2 .) Viviani — Bertie ( Englisches Blaubuch Nr .
117) : Anfrage nach der Haltung Englands . - Iswolski —
Bertie ( Englisches Blaubuch Nr . 117) : Leugnung der russischen
Mobilmachung . - Ermordung Jaures, - Ministerrat
unter Vorsitz Poincares . — — (3 .) Viviani — Bertie

(Englisches Blaubuch Nr . 124,125, Französisches Gelbbuch Nr . 122 ,
Belgisches Graubuch , II , Nr . 20) : Anfrage wegen Belgien . — —
Szecsen — Berthelot (österreichisches Rotbuch 1919,
III , Nr . 64 , Französisches Gelbbuch Nr . 120 , Russisches Orange¬
buch Nr . 73) : Zusicherung der Integrität und Souveränität
Serbiens .

Petersburg .
Pourtales meldet die allgemeine Mobilmachung (Deutsche

Dokumente Nr . 473) . - Pourtales — Neratow ( Pour¬
tales S . 64 , Deutsche Dokumente Nr . 527) : Österreich -Ungarns
Einlenken . Folgen der russischen Mobilmachung . - Sa -

sonow — Pourtales (Telephon ) : Folgen der allgemeinen
Mobilmachung . - Viertes Telegramm des Z a r e n an Kaiser
Wilhelm (Deutsche Dokumente Nr . 487) : Sasonow —

Buchanan — Paleologue ( Englisches Blaubuch Nr . 120 ,
Russisches Orangebuch Nr . 67,69 , Französisches Gelbbuch Nr . l 13) :
Zweite „Sasonowformel “

. - — (2 Uhr nachmittags .) Pour¬

tales beim Zaren (Deutsche Dokumente Nr . 535) : Bitte um

Einstellung der Mobilmachung . — — Pourtales — Fre -

dericks ( Deutsche Dokumente Nr . 535) : Die Gründe der

russischen Mobilmachung . — — (Abends .) Sasonow — Sza -

pary (österreichisches Rotbuch 1919 , III , Nr . 75,97 , Englisches
Blaubuch Nr . 133 , 139 ) : Wiens Einlenken . - Sasonow

nach London (Englisches Blaubuch Nr . 133) : Sasonow be¬

friedigt , wünscht Verhandlungen in London . - (Mitternacht .)
Sasonow — Pourtales (Deutsche Dokumente Nr . 536,
Russisches Orangebuch Nr . 70 , Paleologue S . 262 ) : Ultimatum .



1 . August
„ „ SonnabendBerlin .

Kaiser Wilhelm zum österreichisch -ungarischen Legations¬rat Graf L a r i s c h über Rußland und England (österreichisches
Rotbuch 1919 , III , Nr . 84) . — — (Mittags .) Absendung der
Kriegserklärung an Rußland (Deutsche DokumenteNr . 542) . — — Bethmann Hollweg im Bundes¬rat über die Lage (Deutsche Dokumente Nr . 553) . - (5 Uhr
nachmittags .) Mobilmachung . - Jagow — Goschen
(Englisches Blaubuch Nr . 138 , Deutsche Dokumente Nr . 595) :Scheitern der Vermittlungsaktion . Notwendigkeit der Kriegs¬erklärung an Rußland . — — Lichnowsky meldet engli¬sches Angebot für Frankreichs Neutralität (Deutsche DokumenteNr . 562 , 570) . — — Zweites Telegramm Kaiser Wilhelmsan König Georg von England (Deutsche Dokumente Nr . 575) .- Bethmann Hollweg und Jagow nach LondonDeutsche Dokumente Nr . 578 , 579) : Bereitwilligkeit , englischeBürgschaft für Frankreichs Neutralität anzunehmen . — —
Bethmann Hollweg nach Paris , Wien und Rom
(Deutsche Dokumente Nr . 587 , 607) : Mitteilung des englischenAngebots . — — (Abends .) Fünftes Telegramm Kaiser Wil¬helms an den Zaren (Deutsche Dokumente Nr . 600) . — —
Meldung aus London , daß kein englisches Angebot vorliegt
(Deutsche Dokumente Nr . 603) . — — Russische Truppen über¬schreiten die deutsche Grenze .

Wien .
Berchtold an Merey (österreichisches Rotbuch 1919,III , Nr . 86) : Anerkennung der italienischen Kompensations¬ansprüche . — — Berchtold — Avarna (österreichischesRotbuch 1919 , III , Nr . 87 , Deutsche Dokumente Nr . 594) : Die

Kompensationsfrage . — — Zweites Telegramm Kaiser Franz
Josephs an Kaiser Wilhelm (Deutsche Dokumente Nr . 601 ,österreichisches Rotbuch 1919 , III , Nr . 81 ) . - Kaiser Franz
Joseph an König Victor Emanuel von Italien (öster¬reichisches Rotbuch 1919 , III , Nr . 100) . — — Berchtold— Schebeko (österreichisches Rotbuch 1919 , III , Nr . 99,Deutsche Dokumente Nr . 704) : Rußland wünscht Fortsetzungder Verhandlungen in London . — — Berchtold — Du¬maine (österreichisches Rotbuch 1919 , III , Nr . 99 , DeutscheDokumente Nr . 704) : Französisches Bedauern über Deutschlands
Vorgehen .

Rom .
(8 % Uhr vormittags .) San Giuliano — Barrere

(Französisches Gelbbuch Nr . 124) : Italien neutral . — — San



Giuliano — Flotow (Deutsche Dokumente Nr . 566) :
Italien hält an der Nichtintervention fest . - SanGiuliano
— Flotow — Merey (Deutsche Dokumente Nr . 614 , öster¬
reichisches Rotbuch 1919 , III , Nr . 107) : Verharren bei Nicht¬
intervention . — — Ministerrat (Deutsche Dokumente
Nr . 675) : Bündnisfall nicht anerkannt . — — Die mobilisierten
italienischen Truppen werden von der französischen Grenze zurück¬
gezogen .

London .
(/ .) Lichnowsky — Tyrrell (Deutsche Dokumente

Nr . 562) : Vorschläge für die Neutralität Englands und Passivität
Frankreichs in Aussicht gestellt . — — (Telephon .) Grey -
Lichnowsky (Deutsche Dokumente Nr . 562) : Deutschland
wird ein neutrales Frankreich nicht angreifen . - (g .) Lich¬
nowsky — Tyrrell (Deutsche Dokumente Nr . 570 ) : Vor¬
schläge für Englands Neutralität im Falle eines deutsch -russi¬
schen und deutsch -französischen Krieges in Aussicht gestellt .
— — (/ .) Grey — Mensdorff (österreichisches Rotbuch
1919 , III , Nr . 94 , Englisches Blaubuch Nr . 137) : Zusicherung
der Integrität und Souveränität Serbiens , Bereitwilligkeit zu

Verhandlungen mit Petersburg . - (Vormittags .) Minister -

r a t : Beratung über den Brief Poincares und die belgische
Frage . — — Mobilmachungsinstruktion an die Flotte . — —

Grey — P . Cambon ( Französisches Gelbbuch Nr . 126) : Noch
keine Intervention zugunsten Frankreichs . - König Georg
von England an Präsident Poincare : Ausweichende Antwort
auf die Bitte um Englands Solidarität . — — (Nachmittags .)
Grey — Lichnowsky (Deutsche Dokumente Nr . 596,
Englisches Blaubuch Nr . 123) : England und Belgien . Deutsches

Angebot der Integrität Frankreichs und seiner Kolonien . — —

Grey nach Berlin (Englisches Blaubuch Nr . 131 ) : Hoffnung
auf Erhaltung des Friedens . - Grey — Benckendorff

(Russisches Orangebuch Nr . 71 ) : Bitte kriegerische Handlungen
zu unterlassen . - Gr e y an die Botschafter (Englisches Blau¬

buch Nr . 132) : Die zweite „Sasonowformel“
. - Erstes Tele¬

gramm des König Georg von England an Kaiser Wilhelm

(Deutsche Dokumente Nr . 574 ) . — — (2 .) Grey — Mens¬

dorff (österreichisches Rotbuch 1919 , III , Nr . 94) : Bedingte
Annahme der Vermittlung der Mächte . *— — Grey nach

Petersburg (Englisches Blaubuch Nr . 135) : Mitteilung der

österreichisch -ungarischen Erklärung und Vorschlag , die russische

Mobilmachung aufzuhalten . — — Lichnowsky meldet ,
daß kein Angebot für Frankreichs oder Englands Neutralität

vorliegt , und unterläßt es , von den deutschen Anerbieten Gebrauch

zu machen (Deutsche Dokumente Nr . 603) . — — Zweites Tele-



gramm des Königs Georg von England an Kaiser Wilhelm
( Deutsche Dokumente Nr . 612) .

Paris .
V i v i a n i an die Botschafter (Französisches Gelbbuch Nr .120) : Der Stand der Krisis . Verdächtigung Deutschland . -

Szecsen — Iswolski (österreichisches Rotbuch 1919 ,111 , Nr . 91 ) : Die Wiener Zusicherungen . - ( 11 Uhr vormittags .)
( / .) Viviani — Schoen (Französisches Gelbbuch Nr . 125 ,Englisches Blaubuch Nr . 126 , Russisches Orangebuch Nr . 73 ) :Die Mobilmachungsfolge . — — Iswolski berichtet über
die Gründe der Verzögerung der französischen Mobilmachung
(Russisches Orangebuch Nr . 73) . - (Mittags .) Ministerrat :
Antwort auf die deutsche Anfrage . Mobilmachung . - ( 1 Uhr
nachmittags .) (2 ) Viviani — Schoen (Deutsche Doku¬
mente Nr . 571 ) : Ausweichende Antwort auf die deutsche Anfragenach Frankreichs Haltung . — — Poincare — Bertie
(Englisches Blaubuch Nr . 134) : Notwendigkeit der französischen
Mobilmachung . — — Poincare — Iswolski ( Russisches
Orangebuch Nr . 75 ) : Iswolski stellt die österreichisch -ungarischen
Zusicherungen in Abrede . — — Viviani nach London
( Französisches Gelbbuch Nr . 127) : Bitte um Englands Inter¬
vention . — — (3,40 Uhr nachmittags . ) Allgemeine Mo¬
bilmachung . — — (5 % Uhr nachmittags .) (3 .) Viviani
— Schoen ( Deutsche Dokumente Nr . 598 , Russisches Orange¬buch Nr . 74) : Keine Ergänzung der französischen Erklärung .
Verstümmelung der deu sehen Telegramme . — — Aufruf des
Präsidenten Poincare an das französische Volk . - (Nachts .)Iswolski gibt die deutsche Kriegserklärung an Rußland be¬
kannt (Französisches Gelbbuch Nr . 135 , Poincare , a . a . 0 . , S . 274) .

Petersburg .
(714 Uhr vormittags .) Pourtales an Fredericksz

(Deutsche Dokumente Nr . 539) : Die Gefahren der Lage . — —
Sasonow — Buchanan — Paleologue (EnglischesBlaubuch Nr . 139) : Rußland wird nicht angreifen . - Fünftes
Telegramm des Zaren an Kaiser Wilhelm (Deutsche Doku¬
mente Nr . 546) . — — ( 7 Uhr nachmittags .) Sasonow —
Pourtales ( Deutsche Dokumente Nr . 588 , Russisches Orange¬buch Nr . 76 , F anz.ösisches Gelbbuch Nr . 134 , Paleologue S . 263) :Deutsche Kriegserklärung . — — Teleg amm des Zaren an
König Georg von England : Beteuerung des Friedenswillens ,Hinweis auf die deutsche Kriegserklärung .



2 . August
Berlin .

Sonnta §
Eintritt des Kriegszustände mit Rußland nach

Wien und Rom mitgeteilt mit der Aufforderung , die Bundespflichten
zu erfüllen (Deut che Dokumente Nr . 627 , 628 ) . - Luxem -
bürge Beschwerden über deutschen Einmarsch (Deutsche
Dokumente Nr . 619 , 638 , 644) . — — Zusi he ungen an Luxem¬
burg (Deutsche Dokumente Nr . 640 , 649 ) . — — Jagow —
Szögyeny (österreichische . Rotbuch 1919 , III , Nr . 102) :
Russische Grenzüberschreitungen . Kriegszustand mit Rußland . ,
— Jagow an Goschen (Englisches Blaubuch Nr . 144) :
Kriegszustand mit Rußland . — — (Nachmittags .) Absendung
des Ultimatums an Belgien (Deutsche Dokumente
Nr . 648 , 695 , Belgische Graubuch , I , Nr . 20 ) . — — Jagow
nach London ( Deutsche Dokumente Nr . 667 ) : Notwendigkeit
des Einmarsches nach Belgien . — — (Nachts .) Bethmann
Ho 11 weg nach London Deutsche Dokumente Nr . 696 ) :
Notwendigkeit der Kriegserklärung an Rußland . — — Be¬
schwerden über französische Grenzverletzungen (Deutsche Doku¬
mente Nr . 663 , 664 , 677 , 682 , 693 , 694) .

Wien .
Berchtold — Avarna (österreichisches Roibuch 1919 ,

III , Nr . 106 , Deutsche Dokumente Nr . 668) : Die Kompensations¬
und Interventionsfrage . - Berchtold — Tschirsch -
ky (Deutsche Dokumente Nr . 672 ) : Österreich - Ungarns Teil¬
nahme am Kriege gegen Rußland ,

om .
San Giuliano an Merey (österreichisches Rotbuch

1919 , III , Nr . 108 , 109) : Die Wiener Erklärungen unbefriedigend .
Bündnisfall nicht anerkannt . — — San Giuliano — Flo -
t o w (Deutsche Dokumente Nr . 675) : Nichtanerkennung des
Bündnisfalles . — — Telegramm König Victor Emanuels
von Italien an Kaiser Franz joseph (Deutsche Dokumente
Nr . 700 , österreichisches Rotbuch 1919 , III , Nr . 100) .

London .
(/ .) Grey — P . Cambon : Keine Zusicherungen über Eng¬

lands Teilnahme am Krieg . - Asquith — Lichnows -
k y (Deutsche Dokumente Nr . 676) : England muß die belgische ,
Neutralität und die französische Küste schützen . — — Grey
— Lichnowsky (Deutsche Dokumente Nr . 676 ) : Keine
Erklärung über Englands Haltung . — — Lichnowsky
schlägt vor , die französische Küste nicht anzugreifen (Deutsche
Dokumente Nr . 669 , 676 , 736) . — — (Vormittags .) ( / .) Mi¬
nisterrat . - (Mittags .) B o n a r Law an Asquith :

15



Die englische Opposition fordert Eintritt in den Krieg . — —
(Abends .) (2 .) Ministerrat . — — Gesamtmobil¬
machung der englischen Flotte angeordnet (Deutsche
Dokumente Nr . 706 , 707) . — — (2 .) Grey — P . Cambon
(Englisches Blaubuch Nr . 148 , Französisches Gelbbuch Nr . 137) :
England schützt Frankreich zur See .

Paris .
Einberufung der Kammern . - Umbildung des Kabinetts .

- Schoen begründet die deutschen Maßnahmen in Luxem¬
burg (Französisches Gelbbuch Nr . 133) . — — (Nachmittags .)
V i v i a n i an die Botschafter (Französisches Gelbbuch Nr . 136 ,Bericht an den französischen Senat , 704/1919 , S . 16) : Deutsche
Grenzverletzungen . — — Iswolski meldet , die deutschen
Grenzverletzungen würden zur Feststellung des Kriegszustandes
am 4 . August Anlaß geben (Prawda Nr . 7 vom 9 . März 1919 ) .
— — V i v i a n i nach London (Französisches Gelbbuch
Nr . 138) : Dank für den Schutz Frankreichs zur See . — —
Manifest des Kriegsministers : Der Krieg ist durch die deutschen
Grenzverletzungen bereits erklärt .

Petersburg .
Abreise des deutschen Botschafters . — — Sasonow nach

London (Russisches Orangsbuch Nr . 78) : Aufforderung
zur Bekämpfung der deutschen Hegemonialbestrebungen . — —
Sasonow an die Botschafter (Russisches Orangebuch Nr . 77) :
Rußlands Haltung während der Krisis .

3. August
Berlin.

Mon,aS
Reichstagsdenkschrift . — — Französische Beschwerden über

deutsche Grenzverletzungen (Deutsche Dokumente Nr . 722) .
— — Deutsche Beschwerden über französische Grenzverletzungen
(Deutsche Dokumente Nr . 710,713,725,744,774 ) . - J a g 0 w
nach London (Deutsche Dokumente Nr . 714) : Keine Bedrohung
der französischen Küste . - Belgien verweigert Deutschland
den Durchmarsch (Deutsche Dokumente Nr . 735 , 779 , Belgisches
Graubuch , I , Nr . 22) . — — Bethmann Hollweg nach
Paris (Deutsche Dokumente Nr . 734) : Kriegserklärung . — —
Neutralitätserklärung Italiens (Deutsche Dokumente Nr . 756,757) . - Telegramm Kaiser W i 1 h e 1 m s an König Albert
von Belgien (Deutsche Dokumente Nr . 783) . - Bethmann
H 0 11 w e g nach London (Deutsche Dokumente Nr . 790) :
Deutsche Zwangslage . - Der Gesandte in Brüssel wird ange¬
wiesen , am 4 . August zu erklären , Deutschland müsse den Durch¬
marsch erzwingen (Deutsche Dokumente Nr . 791 ) .
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Wien.
Berchtoid — Avarna (österreichisches Rotbuch 1919 ,

III , Nr . 134) : Italienische Neutralitätserklärung .
Rom.

(9 Uhr vormittags .) König VictorEmanuel von Italien
empfängt den Flügeladjutanten v . Kleist (Deutsche Doku¬
mente Nr . 771 ) . - Telegramm König Victor Emanuels
an Kaiser Wilhelm (Deutsche Dokumente Nr . 755) . — —
San Giuliano — Merey (österreichisches Rotbuch 1919 ,
III , Nr . 116 , 127) : Ableugnung des Bündnisfalles .

London.
Grey — Lichnowsky (Deutsche Dokumente Nr . 764,

Französisches Gelbbuch Nr . 144) : Zusicherung der Integrität
und Entschädigung Belgiens . Kein Angriff auf die französische
Küste . - (Vormittags .) Ministerrat . - Wiederholte
Anfragen bei der belgischen Gesandtschaft nach deutschen
Neutralitätsverletzungen . - ( 11 Uhr vormittags .) Mobili¬
sierung des Landheeres . — — Grey — P . Cambon
(Französisches Gelbbuch Nr . 143) : Erklärung im Unterhaus
über den Schutz Frankreichs zur See . - König Albert von
Belgien an König Georg von England (Belgisches Graubuch
1919, I , Nr . 25 , Englisches Blaubuch Nr . 153) . - Grey im
Unterhause (Deutsche Dokumente Nr . 784 , 801 , 819 , 820,
österreichisches Rotbuch 1919 , III,Nr . 121 , Französisches Gelb¬
buch Nr . 145) : England darf nicht neutral bleiben . - Lich¬
nowsky — Tyrrell (Deutsche Dokumente Nr . 799) :
Stellungnahme Englands abhängig von der Haltung des Unter¬
hauses .

Paris.
(63/4Uhr nachmittags .) Viviani — Schoen (Französisches

Gelbbuch Nr . 147, 148) : Deutsche Kriegserklärung . - Abreise
des deutschen Botschafters .

4. August
Dienstag

Berlin.
(9 Uhr vormittags .) Jagow - Beyens (Belgisches Grau¬

buch , II , Nr . 25 ) : Die belgische Armee möge sich auf Antwerpen
zurückziehen . — — J a g o w nach London (Deutsche Doku¬

mente Nr . 810 , Englisches Blaubuch Nr . 157) : Zusicherungen

wegen Belgiens . - Bethmann Hollweg im Reichs¬

tag . - (Nachmittags .) (/ .) Jagow — Goschen (Deutsche

Dokumente Nr . 823 , Englisches Blaubuch Nr . 160) : Verwahrung

gegen die beabsichtigte Verletzung der belgischen Neutralität .
_ (7 Uhr abends .) (2 .) Jagow — Goschen (Deutsche

13*



Dokumente Nr . 839 , Englisches Blaubuch Nr . 160) : EnglischesUltimatum . — — Unterredung Bethmann Hollweg —
Goschen (Englisches Blaubuch Nr . 160) : Der Fetzen Papier .— — (Nachts .) Goschen fordert seine Pässe (Deutsche Doku¬mente Nr . 863) .

III. Heeresziffern u . Mobilmachungszeiten
Viele Anzeichen weisen darauf hin , daß der Stand der Rüstun¬

gen und die Stärke der Heere der beteiligten Länder keinen unmittel¬
baren Einfluß auf den Kriegsausbruch ausgeübt haben . Alle Staaten
waren gerüstet . Nirgends war das volle Maß der geplanten Rüstun¬
gen erreicht . Ebensowenig hat ein Zustand vorübergehender mili¬
tärischer Schwäche die Erwägungen dieser oder jener Regierungbeeinflußt . Nach damaliger , zutreffender Auffassung hielten sich
beide Mächtegruppen militärisch annähernd die Wage , wenn mandie Wertunterschiede der Truppen und der Organisation in Rech¬
nung stellt . Die Ereignisse haben die Erwartung bestätigt , daß der
Deutsche mehr als seinen Mann stehen würde . Zahlenmäßig war
jedoch der Dreiverband dem Dreibund erheblich überlegen . ZurSee herrschte er absolut , zu Lande verfügte er über weit größereHeere . Dazu kommt , daß von 1902 ab Italien nicht mehr als Bundes¬
genosse für den Kriegsfall gelten und 1914 auf die Waffenhilfe
Rumäniens auch nicht gerechnet werden konnte . Unter diesen
politischen Voraussetzungen ergiebtsich zu Kriegsausbruch folgendesBild der Heeresstärken :

Friedensstärke Planmäßige Kriegsstärke
Deutschland . . 761 000 Mann 2 020 000 Mann 85 Inf .-Div .Österreich -Ung . 478 000 „ 1 338 000 , , 50 „

Zusammen . 1 239 000 Mann 3 358 000 Mann 135 Inf .-Div .
Frankreich . . 910 000 Mann 1 650 000 Mann 79 Inf .-Div .Rußland :

Sommer . 1 445 000 Mann
Winter . , 1 845 000 „ 3 420 000 „ 117

Zusammen : 5070000 Mann 196 Inf .-Div .
Sommer . 2 355 000 Mann
Winter . . 2 755 000 „
Die vorstehenden Zahlen , wie auch die meisten der anderen

Angaben dieses Abschnitts , sind den Denkschriften des Unter¬
suchungsausschusses entnommen , für Frankreich wurden hierbei
die Ziffern französischen Ursprungs zugrunde gelegt .
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